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Immobilien  
für Bretten  
und die Region

Testen Sie uns 
Wir erstellen Ihnen eine anerkannte und fundierte Wertermittlung Ihrer Immobilie 
(Whg. oder 1-3 FH.) zu einem Vorzugspreis von nur 300,- € (inkl. MwSt.) statt 650,- €. 
Bei Erteilung eines Verkaufsauftrags entfällt das 
Honorar sogar. Sprechen Sie uns an!

T  07252 / 97 55 59-0
hust-immobilien.de
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1.   Beiträge für die Vereinszeitschrift werden bis zum Redaktionsschluss bei 
der Geschäftsstelle eingereicht. Nachträglich eingehende Artikel kön-
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tung. Mit Einreichung der Arbeiten verpflichten sie sich, den Verein und 
die Redaktion von allen rechtlichen Folgen freizustellen (Dies betrifft 
beispielsweise Plagiat, Beleidigung etc.).

4.   Der Redaktionsschluss wird von der Redaktion in Abstimmung mit dem 
Vorstand festgelegt und in der jeweils aktuellen Ausgabe für die darauf 
folgende Ausgabe veröffentlicht.

5.   Nach dem Redaktionsschluss bereitet die Redaktion die Ausgabe 
schnellstmöglich vor.

6.   Die Vereinszeitschrift gliedert sich in sechs Kapitel. [1] Vereinsin-
formationen, diese beinhalten Informationen aus der Vorstand-
schaft, Neues aus der Geschäftsstelle, Termine, Vorberichte, 
Leserbriefe; [2] Berichte aus den Wettkampfabteilungen; [3] Be-
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mit den Autoren ein anderer Zeitpunkt vereinbart werden.
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Die Eindrücke unserer Großveranstaltung am 13.7. sind noch ganz frisch, und ich möchte mich 
auf diesem Weg im Namen der Orgateams und der Vorstandschaft ganz herzlich bei allen 
Helfern, Teilnehmern und Sponsoren bedanken. Ohne das Engagement jedes Einzelnen wäre 
der Sparkasse Kraichgau CityCup, der Ultralauf Night 52 und das Sommerfest unseres Vereins 
in dieser Art und Weise nicht durchführbar. 
Der City Cup Bretten hat sich in den letzten Jahren zu einer der größten Laufveranstaltungen 
der Region etabliert. Mit über 1350 Anmeldungen konnten wir einen neuen Teilnehmerrekord 
verzeichnen. Wahrlich ein bemerkenswerte Leistung, insbesondere wenn man bei vielen Ver-
anstaltungen vom allgemeinen Läuferschwund hört. Anscheinend haben wir in Bretten ein 
Rezept gefunden, das Läufer aus dem direkten Umland, dem gesamten Bundesgebiet und 
sogar aus dem benachbarten Ausland in die Melanchthonstadt lockt. Auch der Wettergott hat 
es wie in den letzten Jahren sehr gut mit uns gemeint, statt Regen oder Sommerhitze hatten 
wir perfektes Laufwetter bestellt, was sich auch in den schnellen Laufzeiten widerspiegelt. 
Alles in allem eine sehr gelungene Veranstaltung, die den TV Bretten von seiner Besten Seite 
zeigt. Mein Apell vom letzten Jahr an gleicher Stelle hat wohl auch etwas gefruchtet. Es ist 
zwar weiterhin schwierig, genügend Helfer aus den Abteilungen zu finden, aber unter dem 
Strich war doch eine deutlich bessere Präsenz der TV Mitglieder, vor allem beim Sommerfest zu 
erkennen. So kann es gerne weitergehen, wenn auch noch ein wenig Luft nach oben ist. Da-
her freuen wir uns jetzt schon auf rege Teilnahme beim nächsten Mal am 18.7.2020
Und auch sportlich lief es sehr rund in den letzten Monaten. Viele Erfolge bei Meisterschaften 
quer durch alle Wettkampfabteilungen.
Besonders zu erwähnen sind hierbei die Deutsche Meisterschaft von Sophia Weiler im Team 
Triathlon und der Antonis Giesche, die über 400 m Süddeutsche Vizemeisterin wurde. 
Die Faustballjugend U14 wurde Westdeutscher Meister und qualifizierte sich somit zur Teilnah-
me an den deutschen Meisterschaften.
Hier wird deutlich, dass in allen Abteilungen eine hervorragende Nachwuchsarbeit geleistet 
wird.
In diesem Sinne möchte ich mich nochmals bei allen Sportlern, Übungsleitern, Eltern und Hel-
fern für Ihr Engagement bedanken.

Mit sportlichen Grüßen,

Armin Schulz, Referatsleiter Finanzen
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ALS ZULIEFERER BEWEGEN WIR WELTWEIT –  
MIT MILLIONEN DREHTEILEN PRO JAHR. KRISENSICHER.

Ein hochmoderner Maschinenpark in Verbindung mit über 500 qualifizierten Mitarbeitern ist die Basis unseres Erfolges in der 
Fertigung von Drehteilen und kompletten Baugruppen – seit über vier Jahrzehnten. 

 

2017 gehören wir zu den weltweit führenden Drehteil-Herstellern und beliefern namhafte Unternehmen aus der Automobilindustrie sowie 
aus den Branchen Elektronik, Hydraulik, Pneumatik und Medizin. Mit unseren Produktionsstandorten in Bretten und Pößneck, mit insge-
samt über 20.000 Quadratmetern Produktionsfläche, stehen wir für Qualität und Präzision in hohen Stückzahlen. 

Als einer der größten Arbeitgeber der Region bieten wir zukunftssichere Arbeitsplätze in einem hochmodernen Umfeld. Neben leistungs-
gerechter Bezahlung und betrieblicher Altersvorsorge setzen wir auf ein Bonus-System im betrieblichen Vorschlagswesen für die besten 
Ideen zur Optimierung der Arbeitsabläufe und der Produktion.

AUTOMATENDREHEREI

WERK BRETTEN
RINKLINGER STR.10
D-75015 BRETTEN

 +49 7252-9448-0
info@klumpp-gmbh.de

www.klumpp-gmbh.de

AUCH HIER ZU FINDEN 
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Informationen aus der Vorstandschaft  ◾
Neues aus der Geschäftsstelle  ◾

Termine  ◾
Vorberichte  ◾

VEREINSINFORMATIONEN
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HISTORISCHES

Diverses / Anekdoten aus der Chronik 
1846 - 1921

Entnommen aus “Vereinsgeschichte 1846 – 1921“, aufge-
zeichnet z. Großteil durch Herrn  Wilhelm Gillardon I (im TV 
damals genannt „Jahn“) 
Hier aufgeführt die Jahre 1863 bis 1890, es soll nur ein Über-
blick über diese Jahre sein, nicht aufgeführt sind die “norma-
len Dinge“ für die Zeit, wie z.B. Anzahl der Teilnahme an den 
Übungsstunden u. dgl.
In den nicht aufgeführten Jahren sind in den Protokollen nur 
die alltägl. Dinge eines Vereins erwähnt

Generalversammlung 22. März 1848:
Beschluss zur Durchführung von Exerzierübungen 4mal in 
der Woche. Bemerkungen einzelner Mitglieder:
..Es leben die Turner, die greifen zum Gewehr
Zu retten & schirmen des Vaterlandes Ehr

..Den Deutschen zur Freud
Den Feinden zu Leid

Die Exerzierstunden wurden durch den Gerichtsboten Dörr-
wächter durchgeführt.

1863
Mitglieder etwa 100
Mitwirkung bei der 50-jährigen Gedenkfeier der Völker-

schlacht bei Leipzig.

1870
Mitglieder etwa 80
Einzug von Mitgliedern in den Krieg. U.a. Kaufmann Gabriel 
(Eis. Kreuz), Goldschmied W. Jörger (Eis. Kreuz), Franz 
Egethmeyer, Friedrich Arnold, Hermann Freund, Ernst Arnold 

1874
Silvesterfeier
Eintritt August Kohlhaas aus Ludwigsburg. Auf seine Veran-
lassung Beitritt in den unteren Neckargau.

1879
Silvesterfeier
Turnerball, Singstunden und Gesellschaftsabende über den 
Winter
Rekrutenabschied mit Tanzveranstaltung, Beteiligung bei der 
Kraichgaubahneröffnung

1880
Silvesterfeier
Zugehörigkeit zum Pforzheimer Turngau
Auf Veranlassung des TV Bretten am 15. Januar 1880 Grün-
dung des Pforzheimer Turngaues, 5. Gau des Oberrheinkrei-
ses
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1882
Fastnachtskränzchen, Anturnen mit Schauturnen am 18. 
Juni
Silvesterfeier
 Sammlung für die Überschwemmten vom Rheinland, Turn-
verein Linz a. Rh.  45,44 Mark

1883
Silvesterfeier, Anturnen mit Musik, 3. Februar Fastnachtsball, 
Sammlung für die Überschwemmten in Baden  50 M

1884
Silvesterfeier, 8. Juni Gauturnfest mit Anturnen
Wiederholter Antrag an die Stadtgemeinde zur Erbauung ei-
ner Turnhalle, Kostenpunkt 7000  -  8000 M, Beitrag der 
Turner, die der Verein durch freiwillige Zeichnung der Mitglie-
der zusammenbrachte = 2000 M

1887
Mitglieder 225, Barvermögen 31.12.87 =  615,76 M
Turnhallebaukasse 282,58 M
13 Turnratssitzungen, 10 Monatsversammlungen, 19. Febru-
ar astnachtskränzchen, 
14. August Waldfest mit Volkswettturnen, Silvesterfeier
Beschluss in Turnratssitzung vom 1.10.1887: alle 14 Tage ge-
selliges Beisammensein

15.4.1887 Konzert des Pforzheimer Zitterklub zu Gunsten 
des Turnhallenbaufonds. Erlös 46,50 Mark (unser Verein ge-
hörte zu der Zeit zum Pforzheimer Turngau, dieser wurde 
auch, lt. Chronik, auf Anregung des TV Bretten am 15.Januar 
1880 
gegründet),  Erlös aus gestiftetem Pokal zu Gunsten des 
Turnhallenfonds 33,10 M
ab März regelmäßig Singstunden, 

1888
Barvermögen & Turnhallenbaufonds 900 M, 
Rekrutenverabschiedung mit Tanzunterhaltung
In versch. Protokollen wurde die Turnhallenbaufrage erörtert: 
man wolle eine eigene Halle erstellen und glaubte mit 5000 
bis 6000 M auszukommen

1889
Mitglieder 199
Gesamtvermögen 1116 M
31.12.1889 Turnhallenbaufond 376,99 M  /  Fahnenkasse 
44,55 M
3. März Fastnachtsaufführungen
1. September Gartenfest mit Preisturnen und Feuerwerk
Silvesterfeier
28. bis 31. Juli Deutsches Turnfest in München (Beteiligung 7 
Mann)
Singstunden 1mal pro Woche durch Lehrer Karle

1890
Mitglieder 49, Zöglinge 25
Turnhallenkasse 401 M
Fahnenkasse 68 M
Gesamtvermögen 1252,35 M
Fastnachtsveranstaltungen im beschränkten Maße wegen 
Todesfall von Herrn Ettlinger (tödlich verunglückt am 19. Ja-
nuar beim Brand der Gottesackermühle)
Silvesterfeier
Rentner Theodor Paravicini vermachte dem Turnverein 50 M 
zur Gründung einer Vereinsbibliothek

Fortsetzung folgt

Klaus Hofer
Referat Verwaltung
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Sparkasse Kraichgau City Cup und 
Ultralauf Night 52: 
1091 Finisher und spannende Läufe wie nie zuvor

Am 13.07. fanden der Sparkasse Kraichgau City Cup und der 
Ultralauf Night52 im Rahmen des Sommerfests des TV Bret-
ten statt. 
Bei sehr guten Laufwetter Bedingungen gab Bürgermeister 
Michael Nöltner nach ein paar einleitenden Worten den 
Startschuss für den 800 m Lauf. Kinder des Jahrgangs 2010 
und jünger durften teilnehmen und auf Grund der zahlrei-
chen Anmeldungen wurde die Gruppe geteilt. Die Mädchen 
starteten als erste und Carolin Dollinger überquerte nach 
3‘21‘‘ die Ziellinie an der Spitze der flotten Truppe, gefolgt 
von Jula Böhm (3’25‘‘) und Lina Mössner (3‘29‘‘).  Kurz da-
nach ging es für die Jungs los, David Hausner kam nach 
3‘00‘‘ ins Ziel, 2. wurde Finian Sauer (3‘03‘‘) und 3. Paul Gla-
ser (3‘13‘‘). 
Nachdem alle Kinder der 800 m im Ziel waren, stellten sich 
die Kinder des Jahrgangs 2004 bis 2009 hinter der Startlinie, 
um den 1600 m Lauf (2 Mal die 800 m Runde) zu absolvie-
ren. Die Aufregung und der Adrenalinspiegel waren hoch, 
auch in der Reihe der zuschauenden Eltern, Großeltern und 
Supporters, die mit Enthusiasmus die Läufer-Innen anfeuer-
ten. Nach einem spannenden Rennen siegte Moritz Götten 
(5‘39‘‘), sehr dicht gefolgt von Mischa Körner (5‘40‘‘). Dritte 
wurde Steven Ulbricht (5‘53‘‘).
Erfreulicherweise nahmen dieses Jahr viele Schulen an den 
800 und 1600 m Läufen wieder teil und die ersten 3 Plätze 
der Schulwertung gingen an der GS Gölshausen, der Schiller-
schule Bretten und der Johann-Peter-Hebelschule. Ein herzli-
ches Dankeschön an die Lehrkräfte und Elternschaft, die die 
Teilnahme so toll unterstützt haben. Alle Kinder hatten of-
fensichtlich einen Riesen Spaß, die Stimmung an und auf der 
Strecke war großartig. Sicherlich trägt diese Veranstaltung 
zum familiären und sozialen Zusammenhalt bei und ist auch 
in sportlichen Aspekten sicherlich eine große Bereicherung.
Um 17:45 hieß es Start frei für die Läufer-Innen des Ultral-
aufs Night52. Auf sie wartete ein Rundkurs über 52 km und 
knapp 1000 Höhenmeter durch den idyllischen Kraichgau. 
Dieser Lauf hat sich in den letzten Jahren weit über die Gren-
zen der Melanchthonstadt etabliert und genießt in der Läu-
ferszene einen ausgezeichneten Ruf. Auch in diesem Jahr 
fanden wieder Sportler aus dem ganzen Bundesgebiet den 
Weg nach Bretten, um an diesem besonderen Laufevent teil-
zunehmen.
 Nur 20 Sekunden nachdem die Erste Staffel „Roadrunners“ 
(Rainer Bäuerle und Benjamin Weber, 3h41‘28‘‘), unter dem 
Applaus ein begeistertes Publikum und das traditionelle Feu-
erwerk, liefen Hannes Jochem und Stefan Fritz nach 3h41‘49‘‘ 
gemeinsam über die Ziellinie. Peter Carle wurde 20 Minuten 
später gefeiert und freute sich sehr über seinen 3. Platz. Fast 
hätte es für Natascha Bischoff zu ihrem dritten Sieg in Folge 
gereicht, sie musste sich aber nach 4h37 der Berlinerin Anet-
te Müller geschlagen geben. Sie stellte bei ihrer ersten Teilna-
hem mit 4h´16´19 gleich einen neuen Streckenrekord auf. 

Dritte wurde Anja Karau mit 4h47‘43‘‘. Kurz vor Mittenacht 
kam der letzte Läufer ins Ziel und freute sich wie alle anderen 
über seine Finisher Medaille und eine warme Suppe.
Unmittelbar nach dem Start des Night52, um 18:00, mach-
ten sich die 5000 m Läufer-Innen auf die Strecke. Diese 
mussten 2 Mal eine 2.5 km Runde durch Brettener Altstadt 
laufen. Die zahlreichen Zuschauer am Startbereich, an den 
gut besetzten Terrassen des Marktplatzes, der Fußgängerzo-
ne und an der Pforzheimer Straße entlang, sorgten für gute 
Stimmung und bejubelten die Sportler-Innen bis ins Ziel. 
Christoph Hakenes überquerte als erster die Ziellinie nach 
17‘16‘‘, 2.  und 3. wurden Andreas Diehlmann (17‘26‘‘) und 
Nikolaos Svarnas (17‘37‘‘). Bei den Frauen ließ Sophia Weiler 
ihre Konkurrentin keine Chance. Sie gewann das Rennen 
und erzielte eine hervorragenden 5. Platzt der Gesamtwer-
tung mit einer Zeit von 18‘31‘‘. Sarah Jochim (22‘02‘‘) und 
Anna-Leah Pflaum (22‘30‘‘) wurden 2. und 3.
Um 19:00 war die Zeit des letzten Startschusses gekommen. 
203 Läufer-Innen und 25 Staffeln machten sich auf dem 
Weg für 4 Runden durch die Stadt. Egal ob spitzen- oder 
jonglierende Läufer, in Löwen verkleidete Maskottchen oder 
Feuerwehrmänner in voller Montur, alle hatten ein gemein-
sames Ziel, ihr Bestes zu geben um die 10000 m erfolgreich 
abzuschließen. Für die Brettener Läufer-Innen war auch den 
Stadtmeister oder Stadtmeisterin Titel zu erobern. Bei den 
Männern stiegen Lucas Bittigkoffer (33‘12‘), Markus Nippa 
(34‘06‘‘) und Bart Czulak (36‘25‘‘) auf das Podest. Siegerin 
bei den Frauen wurden Christiane Liebnau (40‘37‘‘) vor Katja 
Bäuerle (41‘04‘‘) und Hang An (42‘34‘‘). Stadtmeister und 
Meisterin wurden wie im letzten Jahr Dominik Kälber 
(38‘05‘‘) und Stadtmeisterin Katja Bäuerle. Als erste Staffel 
durfte das Team Bredde’s Bro’s-VFB Bretten (Niklas und Mi-
chael Wenzel, Philipp Prüfer, Filip Jakovleski) gratuliert wer-
den.
In der Mannschaftwertung lief das Team „Ein Wolf. Ein 
Team“ (Firma Richard Wolf GmbH) insgesamt 350 km und 
sicherte sich damit das 1. Platzt. Die 2. Mannschaft „Atlas 
Copco IAS GmbH“ lief 210 km und 3. wurde die Mannschaft 
„Rehactiv Bretten GmbH“ mit 190 km. Wir gratulieren an 
dieser Stelle das Team „Sparkasse Kraichgau“, Namenspon-
sor dieses Lauf, um den 4. Platz (155 km.)
Nach den 5, 10 und 52 km Läufen konnten alle Finisher den 
Tag bei einem wohlverdienten Bitburger Alkoholfrei, einem 
richtigen Bier oder einem Steak beim stimmungsvollen Som-
merfest auf dem TV Platz ausklingen lassen. Das Warten auf 
die Siegerehrung verkürzten sich die Läufer mit interessanten 
Gesprächen, Laufanalysen und so weiter mit ihren Fans und 
Familienangehörigen, bevor die ersten Ultraläufer begleitet 
von Feuerwerk frenetisch während ihres Zieleinlaufes gefei-
ert wurden.
Alles in Allem war Tag wirklich wieder eine durchweg gelun-
gene Veranstaltung. 
Natürlich wäre so ein Event ohne Sponsoren und Helfer nicht 
durchführbar. Das Orgateam bedankt sich auf diesem Wege 
nochmals ausdrücklich bei allen, die durch ihre Unterstüt-
zung zum Erfolg des CityCups beigetragen haben. 
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Wir möchten auch ein großes Lob an alle Helfer ausspre-
chen, die einen reibungslosen Auf- und Abbau des Starts 
und Zielbereich ermöglichten, die für ausreichende Verpfle-
gung und Wohlfühlen der Läufer vor, während und nach 
dem Lauf sorgten, die an der Strecke Fotos machten und die 
bis spät in der Nacht achteten, dass alle Läufer sicher ins Ziel 
kamen. Die vielen positive Rückmeldungen der Läufer möch-
ten wir euch an dieser Stelle gerne weiterleiten!
Wir wünschen Allen erholsame Sommerferien und freuen 
uns schon auf den nächsten City Cup, am 18. Juli 2020!
Eurer Orga Team (Armin, Simon, Gerhard, Miriam, Simone 
und Emmanuelle)

Das Führungsfahrzeug des Sponsors BMW Melter

Bürgermeister Michael Nöltner, Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Kraich-
gau Norbert Grießhaber und 1. Vorsitzender Stefan Hammes nahmen die 
Ehrungen vor 
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MOBIL.
ZUR ARBEIT, SPORT
UND SPIEL.

 

Alexanderplatz 1, 75015 Bretten  
Tel.: 07252 9374 0

www.grafhardenberg.de

GRAF HARDENBERG IST IHR PARTNER IN  
SACHEN MOBILITÄT. MIT UNSERER EXZELLENTEN 
BERATUNG FÜHREN WIR SIE ZU IHRER GANZ  
PERSÖNLICHEN LÖSUNG.

BEGEISTERT FÜR MOBILITÄT.
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SPONSOREN SPARKASSE KRAICHGAU-CITYCUP

Wir danken den Sponsoren beim Sparkasse Kraichgau CityCup für die Unterstützung

Sparkasse Kraichgau 
Stadtwerke Bretten Kraichgau Energie 
BMW Melter 
Bitburger Alkoholfrei 

Petri GmbH 

MK-Schmuck und Trauringstudio Markus Knodel 

BNN Brettener Nachrichten 

DM Drogeriemarkt 

Atlas Copco 
Kaufland Diedelsheimer Höhe 
Altes Rathaus Ingo Jäger 

Bon Appetit Fachmetzgerei 

Bäckerei Stiefel 

Gasthaus Lamm 

Kinostar Bretten 

Getränke Weiß 

Gelateria Spatuzzi 

Hotel Krone Bretten 

Musik Center Winkler 

Restaurant Guy Graessel 

Siebdruck Junker 

SV Versicherung Hannich 

Weingut Plag 

Zuber Plus 



TV 1846 Bretten e.V.14 Turner Echo 03 | 2019

SOMMERFEST

TV Bretten Sommerfest 2019

Auch in diesem Jahr zeigte sich wieder, dass die Entschei-
dung das Sommerfest des TV Bretten mit dem Sparkasse 
Kraichgau CityCup zusammen zu legen eine gute Entschei-
dung war. Obwohl die Wetterprognosen für das Sommerfest 
nicht unbedingt optimal ausfielen fanden dann doch weit 
über 1000 Besucher den Weg auf den Turnplatz des TV Bret-
ten, um ein schönes Fest zu feiern. Unzählige Helfer hatten 
bis kurz vor Beginn des Festes dafür gesorgt, dass es den 
Gästen an nichts fehlte. Für eine sehr gute Stimmung sorgte 
auch in diesem Jahr wieder die Band Rush Hour. So tat dann 
auch der teilweise einsetzende Regen der guten Stimmung 
auf dem Platz keinen Abbruch und den Läufern des Night 52 
bescherte es eine gute Abkühlung auf ihrem anstrengenden 
Lauf durch den Kraichgau. Die angebotenen Speisen und 
Getränke fanden reißenden Absatz, so dass zwischenzeitlich 
schon leichte Befürchtungen auftraten es könnte zu Versor-
gungsengpässen kommen, was sich aber als unbegründet 
herausstellte. Alle Bedürfnisse konnten letztendlich befrie-
digt werden. Vielleicht hätte es noch der ein oder andere 
Kuchen mehr sein können, denn am späten Nachmittag mel-
deten Helene Oesselke und Marlis Sandholzer, die mit ihrem 
Team den Kuchenstand in bewährter Manier managten, 
„fast ausverkauft“. Sage und schreibe 40 Kuchen und Torten 
gingen bis dahin über die Theke. Auch in diesem Jahr hat das 
Orga-Team um Joachim Neumann wieder einmal mehr be-
wiesen, dass die Organisation eines solchen Events bei ihnen 
in den besten Händen liegt. Dieses Fest hat wieder einmal 
gezeigt, dass beim TV Bretten die Welt noch in Ordnung ist. 
Den unzähligen Helfern, ohne die eine Veranstaltung in die-
ser Größe nicht möglich wäre, sagt der Vorstand des TV Bret-
ten ein ganz herzliches Dankeschön. 

Hans-Jörg Zierdt
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TURNGALA

Turn- und Gymnastikshow am 10.11.2019
Save the date

Bereits zum dritten Mal veranstalten die Abteilungen Rhyth-
mische Sportgymnastik und das Gerätturnen weiblich und 
männlich die Neuauflage der Turn- und Gymnastikshow des 
TV Bretten. Nach der Anregung durch Gerfried Dörr 2016 
wurde die alte Idee einer Turngala des Vereins neu aufgegrif-
fen. Die beteiligten Abteilungen waren alle begeistert und so 
ging es an die Detailplanung. Durch die Unterstützung aus 
den Abteilungen konnte schnell ein umfangreiches Pro-
gramm zusammengestellt werden und auch die Durchfüh-
rung der Veranstaltung ging dank der Hilfe unzähliger frei-
williger und ehrenamtlicher Helfer ohne Probleme über die 
Bühne. Der große Zuspruch und das große Interesse der Zu-
schauer für diese neue Veranstaltung bestätigte Gerfrieds 
Gedanke und so entschied man sich, die Idee und somit die 
Turn- und Gymnastikshow weiterzuführen. 2017 folgte dann 
eine Veranstaltung zu Ehren Gerfried Dörrs.
In diesem Jahr findet nun die dritte Neuauflage dieser Veran-
staltung statt. Somit dürfen sich alle Zuschauer erneut auf 
ein bunt gemischtes und anspruchsvolles Programm freuen. 
In gewohnter Manier zeigen die Aktiven der Abteilungen 
eine vielfältige Mischung aus Gruppenchoreographien, 
Showauftritten und Einzelübungen. Die beteiligten Abteilun-
gen laden erneut alle Interessierten und Freunde herzlich ein:

Sonntag, 10.11.2019
Einlass 17:00 Uhr, Beginn 18:00
Hallensportzentrum im Grüner

Die Abteilungen Rhythmische Sportgymnastik, Gerätturnen 
weiblich und Gerätturnen männlich freuen sich auf euch!
Bis dahin, sportlich bleiben!
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TURNGALA, PRÄSENTATION SPONSOR

TV 1846 Bretten e.V.
Withumanlage 7 | 75015 Bretten

 0 72 52 ‒ 97 54 77 7 | info@tv-bretten.de | www.tv-bretten.de

Turnverein 1846 Bretten e.V.
Wir bewegen Bretten ...

Hauptsponsoren:

Unser Verein freut sich weiterhin ei-
nen festen Partner mit der S-Immo-
bilien Kraichgau GmbH an der Seite 
zu haben. Inzwischen wurden auch 
die großen Banner in der TV-Halle 
aufgehängt.
Ein herzliches Dankeschön hier auch 
an die Firma Schnorr, die ohne Be-
rechnung von Kosten alte Banner 
abgehängt und die neuen befestigt 
hat.
In unserer Halle haben weitere Ban-
ner Platz. Hier sind täglich bis zu 500 
SchülerInnen (MGB und Berufliche 
Schulen) tagsüber und abends unse-
re Abteilungen, welche dort ihren 
Sport ausüben.

S-Immobilien Kraichgau GmbH unterstützt den TV Bretten weiterhin
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Turnverein 1846 Bretten e.V.
Wir bewegen Bretten ...

Hauptsponsoren:

Rhythmische Sportgymnastik,
Gerätturnen weiblich & männlich

Die Abteilungen

laden erneut ein in das 

Turn- und
Gymnastikshow

Hallensportzentrum „Im Grüner“

Einlass 17:00 Uhr, Beginn 18:00 Uhr

Für Bewirtung wird gesorgt

Sonntag, 10. November 2019

Eintritt 4 €



###MEHR ALS SPORT
LEIDENSCHAFT. ZUSAMMENHALT. GEMEINSCHAFT. 
Ob beim Breitensport oder im Wettkampf, am Spielfeldrand oder im 
Vorstandsamt: Leidenschaft, Zusammenhalt, Gemeinschaft zeichnet 
unsere Sportvereine aus. Was bedeutet „Mehr als Sport“ für dich? 
Zeige es mit deinen Fotos auf Instagram oder Facebook!

www.mehr-als-sport.info #mehralssport########facebook.com/mehr.als.sport.bw
instagram.com/mehr.als.sport.bw
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Kampagne „Mehr als Sport“
Filmteam vom Württembergischen 
Landessportbund beim TV Bretten

Für die Kampagne „Mehr als Sport“ befand sich am 24. Mai 
2019 ein Foto- und Filmteam vom Württembergischen Lan-
desportbund e.V. beim TV Bretten. Der TV Bretten, mittler-
weile  der 10. größte Verein in Nordbaden, wurde auf Grund 
seiner Größe und seiner breiten Palette an Sportangeboten 
für diese Kampagne ausgewählt. Für die Fotos und Filmse-
quenzen standen die Abteilungen Rhythmische Sportgym-
nastik, Triathlon und American Football zur Verfügung und 
zeigten ihr Können, auch wurde der ehrenamtliche Aufbau 
der Deutschen Jugendmeisterschaften Gerätturnen gefilmt. 
Die Leidenschaft für Sport, Teamgeist und ein starkes Ge-
meinschaftsgefühl zeichnen die über 11 300 Sportvereine in 
Baden-Württemberg aus. Mit der Kampagne „Mehr als 
Sport – Sportvereine in Baden-Württemberg“ wollen der 
Landessportverband Baden-Württemberg (LSV), die drei 
Sportbünde – Badischer Sportbund Nord, Badischer Sport-
bund Freiburg, Württembergischer Landessportbund (WLSB) 
– und die WLSB-Sportstiftung in den kommenden zwei Jah-
ren diesen Kern der Sportvereine wieder in den Vordergrund 
stellen. Der Startschuss dazu erfolgte am 13. Juli bei der LSV-
Mitgliederversammlung.
Die Motivation zu dieser Kampagne: Wenn etwas lange rei-
bungslos läuft, verliert es oft den Wert des Besonderen. Zu-
dem läuft es Gefahr, als selbstverständlich betrachtet zu wer-
den. Aus Sicht der Initiatoren der Kampagne hat deshalb vor 
allem die Würdigung und das Verständnis für Sportvereine 
und ihre Leistungen in der Gesellschaft stark nachgelassen. 
Die Kampagne „Mehr als Sport“ will dem entgegenwirken 
und den Sportvereinen in Baden-Württemberg und ihren 
Leistungen für unsere Gesellschaft die Aufmerksamkeit ver-
schaffen, die sie verdienen.
Die Kampagne stellt deshalb in den Mittelpunkt, was Sport 
im Verein auch heute ausmacht: Leidenschaft, Zusammen-
halt und Gemeinschaft gepaart mit einem Sinn für Respekt, 
Fairness und Solidarität und jede Menge Spaß am gemeinsa-
men Sporttreiben. Die Motive von „Mehr als Sport“ sollen 
diese Botschaft ansprechend, vor allem aber authentisch ver-
mitteln. Deshalb sind „echte“ Vereinssportler und Ehrenamt-
liche aus verschiedenen Sportvereinen in Baden-Württem-
berg und darunter auch der TV Bretten auf den Fotos und 
Videos zu sehen.

Viele Möglichkeiten für Beteiligung

An der Kampagne können sich alle beteiligen, denen der 
Sport in Baden-Württembergs Vereinen am Herzen liegt – 
Übungsleiter und Trainer genauso wie Vorstandmitglieder, 
Platzwarte oder Eltern. Sie alle sind aufgerufen, ihr persönli-
ches „Mehr als Sport“ bei Facebook und Instagram zu pos-
ten. Das kann ein Trainingsfoto sein, dass die Leidenschaft 
zum Sport zeigt, der Kreis für den Teamgeist vor dem Anpfiff, 
das Shakehands nach dem Wettbewerb. All diese Beispiele 

stehen für Leidenschaft, Zusammenhalt und Gemeinschaft 
und damit für „Mehr als Sport“.
Das Ziel: Aus vielen einzelnen soll sich eine laute und starke 
Stimme formen, die unüberhörbar die soziale Stärke und den 
sozialen Mehrwert des Sports im Verein darstellt. Und wer 
sein persönliches „Mehr“ doch lieber für sich behält, sollte 
auf jeden Fall der Kampagne bei Facebook und Instagram 
folgen – und damit seine Unterstützung ausdrücken.

Unterstützung aus Politik und Gesellschaft

Unterstützung erhält „Mehr als Sport“ von der baden-würt-
tembergischen Ministerin für Kultus, Jugend und Sport, Dr. 
Susanne Eisenmann. Sie hat die Schirmherrschaft für die 
Kampagne übernommen. „Mit der Kampagne „Mehr als 
Sport“ werden zentrale Elemente unserer Sportvereine ge-
würdigt, etwa Ehrenamt, Miteinander, Toleranz und Respekt. 
Diese Dinge sind für den gesellschaftlichen Zusammenhalt 
unverzichtbar und heute wichtiger denn je. Deshalb unter-
stütze ich diese Kampagne als Schirmherrin sehr, sehr ger-
ne“, sagt Eisenmann.

Weitere Informationen findet Ihr unter:
www.mehr-als-sport.info 
facebook.com/mehr.als.sport.bw 
instagram.com/mehr.als.sport.bw

Hans-Jörg Zierdt
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     Klassenfahrten mit Pfiff       
   Vereinsreisen nach Maß

Firmenevents organisiert von A-Z

Reisebüro Wöhrle GmbH

Ihr Spezialist für Gruppenreisen

Hagenfeldstraße 6
75038 Oberderdingen  

Fon (0 70 45) 30 63
omnibus@woehrle-reisen.de
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BASKETBALL

Die Jugend ist im Aufschwung

Motivierte Coaches, guter Teamgeist und die Lust auf Bas-
ketball: Das ist die Mischung, die zu neuem Schwung in der 
Abteilung führt. Zur Saison 2019/20 gehen eine U12, U14 
und U16 an die Start. Alle Teams freuen sich über weitere 
Unterstützung: Du magst Teamsport? Du möchtest etwas 
Neues ausprobieren? Beim Basketball bist Du genau richtig! 
Die Trainer Bethel Lorenz, Jonas Walter und Christian Diet-
rich freuen sich über Dein Kommen! 

U14: Bezirksmeisterschaft knapp verpasst

Das Team von Trainer Jonas Walter kann auf eine erfolgrei-
che Saison zurückblicken, auch wenn das Sahnehäubchen 
verwehrt blieb: Am letzten Spieltag wurde die schon beinahe 
sicher geglaubte Teilnahme an den Bezirksmeisterschaften 
verspielt. Doch die Fortschritte im Team sind unübersehbar: 
mit tollem Teamspirit und stets positiver Einstellung hat die 
Mannschaft die Erwartungen des Trainers übertroffen. Dar-
um wurde das Team auch mit vom vodafone-Shop Bretten 
gesponserten Warmup-Shirts belohnt. Die Saison klang dann 
mit einem Ausflug ins Europabad aus. Alle Spieler und Trai-
ner blicken voller Vorfreude auf die nächste Saison – sei es in 
der U14 oder in der neu entstandenen U16.

Das neue Basketball-Logo: Brettener Tradition 
trifft auf Basketball

Nicht nur auf dem Platz, sondern auch abseits davon treten 
die Basketballer mit neuem Selbstbewusstsein auf. Dazu 
trägt das neue Logo bei. Es wurde von unserem ehemaligen 
Spieler Parham Azizi erstellt. Unsere Heimatstadt Bretten lebt 
auf dem Peter-und-Paul-Fest seine Geschichte, weshalb die 
deutsche UNESCO-Kommission das Fest zum immateriellen 
Kulturerbe erklärte. Der mittelalterliche Schild repräsentiert 

diese Historie und motiviert uns zu Topleistungen. Die Abtei-
lungsmitglieder können ab September zum Selbstkosten-
preis verschiedene Artikel erwerben. 

Trainingszeiten in der Basketballabteilung
Achtung! Diese Zeiten gelten erst wieder nach den Sommer-
ferien!
Training in den Sommerferien bei Abteilungsleiter Toni Noga-
ra (Toni.nogara@gmx.de) erfragen.

Neubeginn bei den Herren
Nachdem der bittere Abstieg verdaut ist, schaut die Herren-
Mannschaft optimistisch in die Zukunft. Zahlreiche junge 
Spieler wollen sich beweisen. Die etablierten Kräfte Alex 
Rose und Duncan Maina konnten im Team gehalten. Auch 
an Erfahrung sollte es nicht mangeln, steht doch Urgestein 
und Hauptsponsor Theo Liusias nach langer Pause wieder 
auf dem Platz. Für sportliche Qualität steht auch Andre 
Kremser (siehe Profil), der trotz seines jungen Alters eine Ver-
stärkung auf der wichtigen Center-Position ist. Doch die 
größte Veränderung findet auf der Trainerbank statt: Mit 
Viktor Reimisch (siehe Profil) kommt ein Brettener zurück zu 
seinem Heimatverein, der bereits in der Regionalliga sein 
Können zeigte. Mit ihm als Spielertrainer weht der sprich-
wörtliche neue Wind, mit dem der Wiederaufstieg gelingen 
soll. 

Neue Spieler sind  willkommen! 

Die Saison beginnt Anfang Oktober. Die Termine der Heim-
spiele werden auf der Homepage und im Turner Echo veröf-
fentlicht. Die Mannschaft freut sich über jede Unterstützung!
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Im Profil: U12-Trainerin und Bufdi Bethel 
Lorenz

Frage: Wie bist Du zum Basketball-Sport gekommen?
Bethel: Ich habe im Vergleich zu vielen anderen relativ spät 
mit dem Basketball spielen angefangen. Mein damaliger 
Sportlehrer, der auch Basketballtrainer war, hat mich in der 
5. Klasse vom Basketball begeistern können. Daraufhin fing 
ich an, bei den Jungs im EOSC (Verein in Offenbach am Main) 
zu trainieren und wechselte anschließend zur Eintracht 
Frankfurt. 

Frage: Du machst Dein Soziales Jahr hier beim TV. Was moti-
viert Dich dazu?
Bethel: Meine Motivation besteht darin, mit Kindern und Ju-
gendlichen zu arbeiten und mein Wissen an sie weiterzuge-
ben. Außerdem möchte ich in der kommenden Saison die 
U12 als Trainerin begleiten und deren Einstieg in den Ligabe-
trieb erleichtern. 

Frage: Was fasziniert Dich am Basketball-Sport besonders?
Bethel: Am Basketball - Sport fasziniert mich am meisten der 
Teamgeist, den ich mit Freude in meiner eigenen Mannschaft 
vor allem in der letzten Saison erleben durfte. Der Sport 
schweißt zusammen und macht alles möglich. 
Frage: Welche Ziele hast Du für die neue Saison?
Bethel: Meine Ziele für die nächste Saison sind, dass nicht 
nur der U12, sondern auch der U14 und U16, eine erfolgrei-
che Saison mit Spaß und Fortschritten gelingt und dass die 
Basketballabteilung weiter wächst, nicht nur in der Anzahl 
an Mitgliedern, sondern auch an Wissen und Erfolgen.

Im Profil: U14-Trainer Christian Dietrich

Frage: Wie bist Du zum Basketball-Sport gekommen?
Chris: Das war ein Zufall. Ich hatte vorher schon andere 
Sportarten ausprobiert wie Handball, Leichtathletik, die mir 
aber nicht so gefielen. Mein Vater hatte einen Zeitungsbe-
richt über Basketball in Bretten gelesen. Er fragte mich, ob 
ich es mal ausprobieren will und so kam ich zur meiner ers-
ten Trainingseinheit.

Frage: Du kannst auf eine mehr als zehnjährige Tätigkeit in 
der Jugendarbeit zurückblicken. Was waren Deine persönli-
chen Highlights?
Chris: Eines meiner persönliches Highlights war die Teilnah-
me an der Bezirksmeisterschaft mit meiner U18 als Co Trai-
ner und allgemein die Entwicklung der Spieler zu beobach-
ten, sei es spielerisch und/oder menschlich.

Frage: Was fasziniert Dich am Basketball-Sport besonders?
Chris: Das sind mehrere Sachen, z. B. das schnelle Spiel, der 
Teamgeist. Zu wissen, dass auch bei wenigen Sekunden auf 
der Uhr noch viel möglich ist – das ist Spannung pur! 

Frage: Welche Ziele hast Du für die neue Saison?
Chris: Mein vorrangiges Ziel ist, dass die neu formierte U14 
Team gut in der Saison ankommt. Viele dieser Spieler haben 
noch nie ein richtiges Spiel mit Trikots, Schiedsrichtern und 
Zuschauern absolviert. Daher wird es spannend, wie sich die 
Spieler dann im Laufe der Saison entwickeln.
Außerdem bleibt es ein Ziel, wieder ein Mädchen/Damen-
team am Spielbetrieb teilnehmen zu lassen. Zur Zeit findet 
zwar Training statt, aber für die Saison sind es noch zu weni-
ge Interessierte. Das ändert sich hoffentlich bald! 

Im Profil: U16-Trainer Jonas Walter

Frage: Wie bist Du zum Basketball-Sport gekommen?
Jonas: Schon im zarten Alter von 6 Jahren habe ich auf einen 
billigen Plastikkorb in unserem Garten Körbe geworfen. 
Nachdem dann das Experiment ‚Fußball‘ gehörig schief lief 
– ich pflückte lieber mit einem Freund aus dem gegnerischen 
Team Gänseblümchen, anstatt Tore zu schießen – schnup-
perte ich zum ersten Mal 2009 ins Basketball. Seitdem bin 
ich begeisterter Spieler, auch wenn man mich eher als Spät-
zünder beschreiben kann. Basketball wurde dann schnell ein 
unglaublich wichtiger Teil meines Lebens und ich entwickelte 
einen gesunden Ehrgeiz, um mich weiter zu verbessern. Mit 
dem Erwerb der D-Trainerlizenz 2017 stellte ich dann auch 
fest, wie viel Spaß es mir macht, meine Freude und Erfah-
rung mit anderen zu teilen. 

Frage: Was fasziniert Dich am Basketball-Sport besonders?
Jonas: Es klingt abgedroschen, ist aber so: Eine gute Mann-
schaft ist als Team stärker als die einzelnen Teile. Zu meinen 
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Jungs sage ich immer: „Schön, wenn ihr cool ausseht beim 
Körbe werfen, aber gewinnen werden wir deshalb nicht!“ 
Zu begreifen, dass Effizienz und Teamwork weit tragen, ist 
zum Gewinnen notwendig. Gute Verteidigung und Ballbe-
wegung zählen auf eine Saison bezogen mehr als das bloße 
Werfen von Körben!

Frage: Welche Ziele hast Du für die neue Saison?
Jonas: Ich trainiere zum ersten Mal eine U16. Da geht es 
körperlich ganz anders zu als in der U14, und darauf will ich 
meine Mannschaft bestmöglich vorbereiten. Ehrlich gesagt 
bin ich ganz bescheiden: Ich hoffe, dass ich mein Training 
ansprechend genug gestalten kann, dass meine Jungs zwi-
schen Pubertät, Schule und Fortnite immer noch Bock auf 
Basketball haben. Aus meiner eigenen U16-Zeit spielen heu-
te leider nur noch drei Spieler. Ich freue mich aber jetzt schon 
darauf, in vier Jahren mit allen meinen Jungs zusammen Her-
renbasketball zu spielen!

Im Profil: Rückkehrer Andre Kremser

Ein Jahr Basketball an einer US-Highschool, Badischer Meis-
ter mit der U18 des SSC Karlsruhe und nun das Comeback 
beim einstigen Ausbildungsverein TV Bretten. Der Schritt in 
den Herren-Bereich ist in keiner Sportart einfach, doch auf 
den „großen Positionen“ fällt die Anpassung besonders 
schwer. Die Legende vom „körperlosen Spiel“ hält sich hart-
näckig und wird der Realität nicht gerecht. Wir sind froh, 
dass Andre sich entschieden hat, seine Karriere in Bretten 
fortzusetzen und heißen ihn herzlich willkommen.

Im Profil: Herren-Trainer Viktor Reimisch
Frage: Wie bist Du zum Basketball-Sport gekommen?
Viktor: Ich war zehn, elf Jahre alt, als ich anfing, mit einem 
Klassenkameraden regelmäßig auf den Freiplatz zu gehen. 
Das Dribbeln und Werfen hat mir Spaß gemacht und ich bin 
in den TV eingetreten. Dort hatte ich schnell Erfolge, was 
meine Motivation weiter gesteigert hat. Bis ich die Freude 
am Basketball entwickelte, blieb ich bei keinem Sport hän-
gen. Mein Bruder hat mich mit einer Wette motiviert, dabei 
zu bleiben. Durch den Spaß und die Freude am Sport hat sich 
die Disziplin entwickelt – und mein Bruder die Wette verlo-
ren. 

Frage: Was war das Highlight Deiner Basketball-Karriere?
Viktor: In der Regionalliga für Fellbach zu spielen – das war 
ganz klar das größte Highlight! Sportlich, weil die Athletik, 
Geschwindigkeit und Taktik auf einem ganz anderen Level 
sind. Persönlich, weil im Team Spieler aus verschiedensten 
Ländern waren, alle mit dem Ziel, sich weiter zu entwickeln. 
Frage: Was fasziniert Dich am Basketball-Sport besonders?
Viktor: Beim Basketball geht es nicht nur darum, groß und 
schnell zu sein. Der Sport ist taktisch wahnsinnig facetten-
reich! Sowohl im Angriff, als auch in der Abwehr kommt es 
auf jeden der fünf Spieler gleichermaßen an! Schwachpunk-
te werden schnell identifiziert und Strategien angepasst.  Die 
Verbindung zwischen individueller Klasse und taktischer Dis-
ziplin – das macht es aus! Damit ist Basketball ein sehr tief-
gründiger Sport – und das bei hoher Geschwindigkeit! 
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Frage: Welche Ziele hast Du für die neue Saison?
Viktor: Die Mannschaft ist im Umbruch. Es gibt viele junge 
Spieler, die sehr motiviert sind, aber bislang wenig Erfahrung 
gesammelt haben. Natürlich geht es darum, diese so an die 
Mannschaft heranzuführen, dass sie Spaß an der Sache ha-
ben und dem Team helfen. Doch es gibt auch einen Kern an 
Spielern, die in den letzten Jahren bewiesen haben, dass sie 
ganz klar die Qualität für höhere Ligen haben. Darum ist der 
direkte Wiederaufstieg das klar formulierte Ziel. 
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FAUSTBALLJUGEND 

Zwei Silbermedaillen bei den Badischen Meister-
schaften 

Bei der Badischen Meisterschaft der männlichen U 14 in Bret-
ten präsentierte sich das Heimteam in bestechender Form. 
Der Auftakt (11:6, 11:2) gegen das jüngere Team Bretten 2 
war eine leichte Aufgabe.  Der TV Käfertal ebenfalls (11:7, 
11:3) klar bezwungen. Das Topspiel gegen den Favoriten TV 
Waibstadt entwickelte sich wie immer zu einer spannenden, 
hochklassigen Begegnung  auf Augenhöhe, die im ersten 
Durchgang (12:10) erst in der Satzverlängerung  entschieden 
wurde. Der zweite Durchgang sah eine ausgeglichene Aus-
einandersetzung, mit wechselnden Führungen und und ei-
nem besseren Ende für Waibstadt (8.11). Im Entscheidungs-
satz war der TVB von Beginn an dominant. Rouven Appen-
zeller, mit dem Rückenwind des erfolgreichen Nationallehr-
gangs, bot sowohl mit der Angabe als auch aus dem Spiel 
heraus eine hervorragende Leistung. Unterstützt von einer 
konzentrierten Defensive mit Leander Jörg, Martin Bachmei-
er, Jan Pfitzenmeier und Tom Blob. Auch Zweitangreifer Elias 
Reps war stark am Ball und trug erheblich zur insgesamt sehr 
erfreulichen Mannschaftsleistung bei.  Der erste Sieg gegen 
Waibstadt war unter Dach und Fach. Leider hatte in der Ge-
samtabrechnung Waibstadt  bei Punktgleichheit (10:2) in der 
Satzdifferenz knapp die Nase vorne und wurde somit Badi-
scher Meister. Die Jungs freuten sich über Silber und die Qua-
lifikation für die Westdeutsche Meisterschaft am nächsten 
Wochenende in Käfertal. „Nach den heute gezeigten Leis-
tungen haben wir gute Chancen, gegen die Teams aus Ba-
den, Hessen und der Pfalz wieder die Qualifikation zur Deut-
schen Meisterschaften zu erreichen!“ kommentieren die 
Trainer Wilken Appenzeller und Harald Muckenfuß das Auf-
treten ihrer Jungs.
Bretten 2 schlug sich tapfer, belegte trotzdem nur einen 4. 
Platz in der Abschlusstabelle.

Ebenfalls mit einer Silbermedaille im Gepäck beendeten die 
U 16 Mädchen des TVB ihre Meisterschaftsrunde. Beim Spiel-
tag in Wünschmichelbach hatte das von Marcel Schwarz be-
treute Team jedoch keine Chance gegen den überragenden 
TSV Karlsdorf. Ob die Mannschaft zu den Deutschen Meis-
terschaften in Berlin fahren kann, entscheidet sich erst in den 
nächsten Tagen.
Es muss erst geklärt werden, ob das bei der relativ dünnen 
Spielerdecke Sinn macht.

Es spielten Svea Hagenlocher, Ida Hagenlocher, Lara Simon, 
Frizzi Neumann und Aleen Bertsche.

Jugend U 14 Westdeutscher Meister

In Mannheim-Käfertal sicherte sich der TVB-Nachwuchs mit 
einer tollen Leistung in allen Spielen die Meisterschaft der 
Regionalguppe West und darf nun zum dritten Mal in Folge 
bei einer Deutschen Meisterschaft starten. 
Beim Spielmodus jeder gegen jeden traf das hoch motivierte 
Team der Trainer Wilken Appenzeller und Harald Muckenfuß  
im ersten Spiel auf  den Topfavoriten und Titelverteidiger TV 
Waibstadt. Mit dem Rückenwind eines Sieges in der Begeg-
nung vom letzten Wochenende im Rücken startete das TVB 
Team besser ins Spiel. In einem reinen Angabenspiel auf 
Grund des nassen Rasens hatte Hauptangreifer Rouven Ap-
penzeller die besseren Nerven und sicherte den 11:9 Erfolg 
im ersten Satz. Der zweite Durchgang war ausgeglichen mit 
einem besseren Ende für Waibstadt (8:11).  Im spannenden 
Entscheidungssatz ging es hin und her. Waibstadt konnte so-
gar zwei Matchbälle nicht verwerten. Bretten gab nie auf 
und konnte kampfstark den Satz (13:12) und das Spiel für 
sich entscheiden. Der TV Käfertal war in der zweiten Begeg-
nung die schwächste Mannschaft im Fünfer Feld und wurde 
beim 11:4, 11:6 Erfolg klar beherrscht. Hierbei kam auch 
Youngster Leander Jörg zum Einsatz und konnte zeigen, dass 
er eine wertvolle Alternative in der Defensive ist. Pfalzmeister 
TB Oppau konnte gegen die starke Brettener Abwehr mit 
Tom Blob, Martin Bachmeier und Marlon Pippes nur im ers-
ten Satz mithalten (11:9,11:5). Die letzte Herausforderung  
gegen den Meister vom Mittelrhein TV Dörnberg, der über 
einen schlagstarken Angreifer verfügte, musste nun über die 
DM Teilnahme entscheiden. Der TVB benötigte hierzu unbe-
dingt einen Satzgewinn. Diesem Druck zeigte sich im ersten 
Satz vor allem die Abwehr nicht gewachsen. Bei wieder ein-

Hinten vlnr:Chiara Galietta, Lara Simon, Ida Hagenlocher, Svea Hagenlocher 
vornevlnr: Frizzi Neumann, Aleen Bertsche
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setzendem Regen war man gegen die harten Angaben der 
Mittelrheiner fast chancenlos und verlor knapp, aber verdient 
mit 9:11. Die Ansprache der Trainer beim Seitenwechsel und 
Positionswechsel zeigten Erfolg. Vor allem Elias Reps steiger-
te sich in Abwehr und Zuspiel und hatte großen Anteil am 
11:7 Satzgewinn. Das Saisonziel, die DM-Teilnahme war er-
reicht. Neu motiviert wollte das Team auch noch die Meister-
schaft. Trotz harter Gegenwehr der Dörnberger setzte Rou-
ven Appenzeller den letzten Punkt zum 11:9 Sieg und sicher-
te der Mannschaft die Meisterschaft.
Die Deutsche Meisterschaft findet am 14. und 15. Septem-
ber in Wangersen/Niedersachsen statt.
„Die erneute DM Qualifikation für eine männliche U 14 des 
TV Bretten ist eine großartige Leistung für das relativ junge 
Team. Trainingsfleiß und mannschaftliche Geschlossenheit 
sind verantwortlich für dieses Ergebnis.  Bei der Deutschen 
Meisterschaft wollen wir mit 9 anderen Mannschaften wei-
terhin Erfahrung sammeln und uns gut präsentieren. Unser 
Ziel muss sein, besser als bei der Hallenmeisterschaft (8. Platz) 
abzuschneiden. “ meinen die zufriedenen Coaches Appen-
zeller und Muckenfuß. 

Jugend U 12 mixed

Faustballminis mit der Holzmedaille nicht 
zufrieden

Bei der Badischen Meisterschaft in Öschelbronn als Mitfavo-
rit angereist, musste sich das junge Team unter Wert geschla-
gen geben. Nach knappen, unglücklich verlaufenden Spielen 
belegte der TVB Nachwuchs leider nur Platz 4. 
Im ersten Spiel gegen die Heimmannschaft von Öschelbronn  
hatte man noch das Glück auf seiner Seite und gewann 2:0 
(11:9, 11:9). Käfertal 2 wurde ebenso knapp bezwungen 
(11:8, 11:9), sodass das letzte Gruppenspiel gegen den haus-
hohen Favoriten aus Waibstadt  den Ausschlag geben sollte. 
Der erste Satz wurde mit 11:6 deutlich verloren. Mit der bes-
ten Turnierleistung wurden die Waibstädter bis zum Schluss 
geärgert. Denkbar knapp, mit 12:14 musste man den zwei-
ten Durchgang abgeben und landete somit auf Platz zwei in 
der Gruppe A.  Zum engsten und spannendsten  Spiel des 
Tages wurde das Halbfinale. Käfertal 1 gab trotz Rückstän-
den nie auf und holte sich überraschend den Finaleinzug mit 
15:13 und 15:14 gegen die nachlassenden Brettener. Somit 
war die Bronzemedaille das Ziel, das aber ebenfalls verpasst 
wurde. Baden-Baden gewann den ersten Satz glücklich, aber 
verdient mit 15:13 und holte sich mit einem 11:7 endgültig 
den dritten Platz. Wie erwartet holte sich der TV Waibstadt 
den Titel. Der 4. Platz entsprach nicht den Erwartungen der 
Mannschaft und der Betreuer Rouven und Wilken Appenzel-
ler, entsprang aber vielen leichten Fehlern und Unkonzent-
riertheiten. 
Es spielten: Gero Hagenlocher, Jan Pfitzenmeier, Tim Kassner, 
Aleen Bertsche, Maximilian Michailidis und Martin Bachmei-
er

Rouven Appenzeller im U 13 Nationalteam

Aufgrund seiner starken Leistungen bei der Deutschen Meis-
terschaft im Feld 2019, bei der er mit der Mannschaft des TV 
Bretten den Vizemeistertitel errang, wurde Rouven letztes 
Wochenende mit 19 gleichaltrigen Spielern aus ganz 
Deutschland zum U 13 – U 15 Lehrgang nach Brettorf/Nie-
dersachsen eingeladen. Drei Tage wurden die Spieler von 
den U 21 Bundestrainern Hartmut Maus (Solingen) und Ro-
land Schubert (Berlin) in jeder Hinsicht faustballerisch ge-

hvlnr: Trainer Harald Muckenfuß, Ida Hagenlocher, Svea Hagenlocher, 
Jordan Leichsnering, Tom Blob, Rouven Appenzeller
vvlnr: Leander Jörg, Marlon Pippes, Elias Reps, Jan Pfitzenmeier
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schult und gefordert. Neben Belastungstests,  bei denen 
Kondition, Koordination und  Ausdauer gemessen wurden, 
lag das Hauptaugenmerk in der individuellen Schulung der 
sportartspezifischen technischen Grundfertigkeiten. In meh-
reren Trainingseinheiten wurde das Nachwuchstalent, der 
sich durch Trainingsfleiß und  eine enorme Schlagkraft aus-
zeichnet, in Schlagvarianten bei der Angabe und aus dem 
Spiel heraus geschult. Turniere in kleinen Spielen (1:1, 2:2, 
Rundlauf) ergänzten das Übungsprogramm.  Natürlich wur-
de auch jeder Teilnehmer auf verschiedenen Positionen bei 
Lehrgangs-Turnieren auch gegen U 14 und U 15 Teams ge-
testet. Nach anstrengenden Tagen kristallisierte sich Rouven 
als bester Angreifer seiner Altersgruppe heraus und wurde 
für das Starting Five Nationalteam U 13 nominiert. Ein großer 
Erfolg für Rouven, aber auch für seine Vereinstrainer Wilken 
Appenzeller und Harald Muckenfuß, die sicher sind, dass mit 
Rouven und seinen Mannschaftskameraden, weiterhin Erfol-
ge für den TV Bretten in der Jugendklasse eingefahren wer-
den können.

Männer werden Badischer Meister
Beim letzten Spieltag der Verbandsliga gewann das Männer-
team  seine drei Partien gegen den TV Oberweier, TV Weil 
am Rhein und den TV Oberhausen. Dadurch verdrängte Bret-
ten die punktgleiche ESG Karlsruhe aufgrund des besseren 
Satzverhältnisses noch vom ersten Platz. Als Meister der Ver-
bandsliga ist der TV Bretten offiziell auch badischer Meister 
in der Männerklasse.
 
(GG): Die Faustball-Männer starteten in allen drei Spielen mit 
Volker van Dawen und Frieder Vollmer im Angriff, sowie 
Marcel Schwarz, Marcel Gieringer und Manuel Schneider in 
der Defensive.In der ersten Partie kam Bretten gegen den TV 
Oberweier schleppend ins Spiel. Oberweier konnte mit eini-
gen guten Abwehraktionen den Brettener Angriff unter 
Druck setzen. Somit stand es zwischenzeitlich 4:2 für Ober-
weier. Der TVB kam jedoch besser ins Spiel und konnte mit 

einer Serie von Punkten dem Rückstand einholen und sich 
sogar deutlich absetzen. Am Ende des ersten Satzes sum-
mierten sich jedoch die Eigenfehler auf Brettener Seite und 
man ließ den Gegner wieder ins Spiel kommen. Dennoch 
konnte man den ersten Satz knapp mit 11:9 für sich ent-
scheiden. Im zweiten Satz kam Bretten konzentrierter ins 
Spiel. Der Angriff von Oberweier sorgte zudem mit Eigenfeh-
lern für weitere Punkte für die Brettener Seite, sodass der 
zweite Satz mit 11:6 gewonnen werden konnte.  Mit dem 
ersten Spielgewinn war die Mission badische Meisterschaft 
somit weiter erreichbar.
 
Gegen den TV Weil am Rhein ging Bretten konzentriert ins 
Spiel. Der Gegner zeigte anfangs noch Gegenwehr. Diese 
flaute aber nach einigen Eigenfehlern und souveränen Punk-
ten der Melanchthonstädter ab. Der erste Satz war zu keiner 
Zeit gefährdet und ging mit 11:7 an die Brettener. Im zwei-
ten Durchgang konnte man sich ebenfalls schnell absetzen 
und  Mitte des Satzes eine Auszeit nehmen,  um Fabian 
Knapp in die Abwehr und Lorenz Blanc in den Angriff einzu-
wechseln. Souverän mit 11:4 wurde das Spiel beendet. Der 
zweite Sieg des Tages war somit in trockenen Tüchern. 
Im letzten Spiel des Tages traf der TVB auf die Heimmann-
schaft aus Oberhausen. Man stand einem sehr kämpferi-
schen Gegner gegenüber, der hin und wieder durch starke 
Abwehr- und Schlagleistungen überzeugen konnte. Es ent-
wickelte sich ein enge, spannende Begegnung. Mitte des 
Satzes war man gezwungen,  im Angriff auf Lorenz Blanc zu 
wechseln. Mit 11:8 wurde der Satz nach Hause gebracht. Die 
Brettener Mannschaft trat im zweiten Durchgang  kompak-
ter auf und gewann mit 11:4. Der letzte Sieg des Tages stand 
somit fest. Bretten ist somit Badischer Meister der Feldsaison 
2019. An den Aufstiegsspielen zur 2. Bundesliga kann das 
Team aus terminlichen Gründen leider nicht teilnehmen. 

Rouven Appenzeller (2.vr.) mit der U 13 – Starting Five und den Natuonal-
trainern

Verbandsliga Team Männer: Marcel Gieringer, Volker van Dawen, Manuel 
Schneider, Frieder Vollmer, Fabian Knapp, Marcel Schwarz, Lorenz Blanc, 
Jonas Hausner
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Bretten 2 Faustball mit solider Saison
Trotz einiger Abgänge und dem dadurch notwendigen Neu-
aufbau des Kaders konnte die zweite Mannschaft der TVB-
Faustballer eine solide Saisonleistung zeigen und beendete 
die Runde mit 10:10 Punkten im Mittelfeld der Bezirksliga. 
Am zweiten Spieltag präsentierte die Angriffsreihe mit Jonas 
Hausner, Tom Braun und Rouven Appenzeller teilweise An-
griffsfaustball der Spitzenklasse und führte die Mannschaft 
zu drei Siegen; nur gegen den Tabellenführer aus Öschelbronn 
musste man eine 1:2-Niederlage hinnehmen. Am dritten und 
letzten Spieltag zeigten die beiden Nachwuchsspielerinnen 
Svea und Ida Hagenlocher, dass sie zusammen mit dem 
ebenfalls jungen Jordan Leichsnering zukünftig einen soliden 
Defensivverbund bilden könnten. „Wenn sich die Jugendli-
chen weiter so positiv entwickeln“, so Mannschaftsführer 
Holger Horn, „wird sich das Team zukünftig weiter nach 
oben orientieren können.“

Faustballerinnen beenden die Bundesligasaison 
auf Platz 3

Zum Abschluss der Feldsaison der 2. Bundesliga trafen die 
Faustball-Frauen des TVB im hessischen Langen auf den 
Gastgeber sowie auf die TSG Tiefenthal. Dank einer tollen 
Leistung und zwei klaren Siegen mit jeweils 3:0 Sätzen, zog 
der TVB in der Abschlusstabelle noch am TV Langen vorbei 
und beendet die Saison auf dem dritten Platz.
(GG): Die Spielerinnen mussten am letzten Spieltag wegen 
Krankheit bzw. wichtiger Klausur kurzfristig auf die beiden 
Leistungsträgerinnen  Janine Gieringer und Inken Beißmann 
verzichten. Daher fuhr das Team nur zu fünft zum Runden-
abschluss nach Langen. In beiden Spielen war Celine Jensen 
am Spielschlag, Christina Grüneberg an der Angabe, Saskia 
Blanc in der Mitte sowie Mona Müller und Katharina Fien in 
der Abwehr. Christina Grüneberg spielte dabei ihre ganze 
Erfahrung aus und beschäftigte konstant alle Positionen der 
gegnerischen Mannschaft. Es gingen zahlreiche Asse auf ihr 
Konto. So konnte Celine Jensen befreit aufspielen und sich 
ganz auf den Spielschlag konzentrieren. Die gegnerischen 
Angreiferinnen konnten der Brettener Abwehr, inklusive Sas-
kia Blanc auf der Mitte, an diesem Tag nicht viel entgegen-
setzen. Ausschlaggebend für die beiden klaren Siege war 
eine geschlossene Mannschaftsleistung. Alle Spielerinnen 
waren topfit und sehr präsent auf dem Spielfeld. Der TVB 
agierte von Anfang bis Ende als Team und ließ sich auch bei 
knapperen Spielständen nicht aus der Ruhe bringen.
Die vielen Unsicherheiten und unsauberen Ballannahmen, 
die in den letzten beiden Spieltagen zu den Niederlagen ge-
führt haben, waren an diesem Tag kaum zu sehen. vorhan-
den. Stattdessen spielte jede Spielerin ihre Position mit 
Selbstbewusstsein und merzte Fehler von Mannschaftskolle-
gen durch gutes Stellungsspiel und Abdecken wieder aus. 
Aufgrund der zwei klaren Siege konnte Bretten noch an Lan-
gen vorbei ziehen und von Tabellenplatz 4 auf  3 springen. 
Die Aufstiegsspiele zur ersten Bundesliga, für die sich Meister 
TSV Ötisheim und Vizemeister TSG Tiefenthal qualifiziert ha-

ben, sind damit zwar verpasst, da die Ambitionen für die 1. 
Bundesliga auf Grund der dünnen Spielerdecke momentan 
nicht wirklich gegeben sind hält sich die Enttäuschung in 
Grenzen. Der dritte Platz und vor allem die Leistung am letz-
ten Spieltag sind in jedem Fall ein zufrieden stellender Ab-
schluss der Saison. 

Team Firma  Genthner erneut Sieger beim 
ALMU-Gerümpelturnier
Ideales Faustball-Wetter vom  Anpfiff bis zum Finalpunkt 
machten das 35. ALMU-Gerümpelturnier für alle Freizeit-
mannschaften, die sich am Freitagabend auf dem TV-Platz 
einfanden, zu einem besonderen Erlebnis. 
Alle TeilnehmerInnen schlugen sich wacker und zeigten für 
Anfänger, Laien und Amateure respektable Leistungen. Lei-
der hatten dieses Mal nur 7 Mannschaften gemeldet, sodass 
das Turnier mit dem Spielmodus „jeder gegen jeden“ ausge-
tragen wurde.  Die Topfavoriten waren Bauwagen Freuden-
stein und das Team der Firma Genthner, das im Laufe der 
Jahre mit Abstand die meisten Siege bei dem beliebten 
Faustball Freizeit Spektakel errungen hat.
Dann gab es eine echte Überraschung. Die Jungs des TVB U 
14 Teams gewannen nach einem spannenden Spielverlauf 
gegen die Pokalverteidiger. So kam es dann doch zu einem 
fiktiven Finale, in dem sich die bis dahin ungeschlagenen 
Spieler des  Bauwagen Freudenstein und Firma Genthner ge-
genüberstanden. Wer auf ein spannendes Endspiel gehofft 
hatte, wurde enttäuscht. Firma Genthner spielte großartig 
auf und deklassierte das Freudensteiner Team mit 22:11.
Punktgleich (10:2 Punkte) , aber durch den Sieg im direkten 
Vergleich holte sich Firma Genthner erneut den Siegerpokal. 
Auf dem dritten Platz TVB U 14 1 (7:5 Punkte) gefolgt von 
den Schäfern (6:6 Punkte), dem Team Bockwedel aus Karls-
dorf (4:8 Punkte) und dem Team Volleball (3:9).
Abgeschlagen (0:12 Punkte), die jüngste Mannschaft TVB U 
14 Mädchen, die aber niemals aufgab und einige sehenswer-
te Punkte erspielen konnte.

Sieger beim Gerümpelturnier 2019 – Firma Genthner
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Deutsche Faustball Teams feiern 
Doppel-Europameistertitel

Bei den am Wochenende in Lazne Bohdanec/Tschechien aus-
getragenen Europameisterschaften der Frauen und der Män-
ner U 21 waren auch zwei TVB Mitglieder erfolgreich  in den 
Deutschen Teams vor Ort tätig. 
(GG): Der Vizepräsident für Leistungssport in der Deutschen 
Faustball Liga Harald Muckenfuß war wie gewohnt Delegati-
onsleiter beider Nationalmannschaften. Die im TV Bretten 
sonst als Trainerin in der Rhythmischen Sportgymnastik täti-
ge Evelin Bohr, die als angehende Physiotherapeutin kurzfris-
tig verpflichtet wurde, war für die Spielerinnen und Spieler 
vor allem als Masseurin zuständig und hatte ebenfalls Anteil 
an den Erfolgen. Erstmalig waren bei den Frauen neun Nati-
onen am Start. Deutschland bezwang in der Vorrunde Däne-
mark, Tschechien und Italien deutlich, ehe es gegen Öster-
reich um den Gruppensieg ging. Überraschend souverän mit 
3:0 sicherte sich der Favorit den ersten Gruppenplatz. Eben-
falls mit 3:0 endete das Halbfinale gegen Serbien, das über-
raschend n der Gruppe Polen besiegt hatte. Im Endspiel 
konnte Österreich nur in den ersten beiden Sätzen (11:8/9:11) 
gegen die mit den Dennacher Spielerinnen Sonja Pfrommer 
und Anna-Lisa Aldinger in der Starting Five angetretenen Ti-
telverteidigerinnen mithalten. Mit einem 3:1 Sieg holte sich 
die Mannschaft von Bundestrainerin Silke Eber den 6. Inter-
nationalen Titel in Serie.
Bei den Männern des U 21 Teams war die Ausgangsposition 
eine andere. Schon im Vorfeld war klar, dass der Titelvertei-
diger Team Österreich mit 3 aktuellen A-Kader Spielern als 
Favorit gehandelt wurde. In der Vorrunde hatte das deutsche 
Team der Trainer Maus und Schubert in den Begegnungen 
mit der Schweiz und mit Österreich im ersten Durchgang Ab-
stimmungsprobleme und musste diesen abgeben. Dann kam 
die Mannschaft richtig ins Spiel und gewannen jeweils mit 
3:1 Sätzen.
In der Vorschlussrunde besiegte Österreich die Eidgenossen 
erst nach hartem Kampf mit 3:2 Sätzen und verlor dabei 
wahrscheinlich viel an Substanz. Eigentlich hatten alle Exper-
ten im Finale ein Spiel auf Augenhöhe erwartet. Aber es kam 
ganz anders. Von Beginn an hochkonzentriert und sehr gut 
auf die gegnerischen  Angreifer eingestellt,  fegte Deutsch-

land mit  einer fantastischen Mannschaftsleistung über die 
Österreicher hinweg und revanchierte sich mit 3:0 (11:7, 
11:3, 11:7) für die Finalniederlage des Vorjahres.  
Die Deutschen Faustballnationalmannschaften haben somit 
in 2019 bis jetzt alle Internationalen Titel (Europameister-
schaft U 18 w. U 18 m, U 21 ml und Frauen) gewonnen. 
Faustballfans freuen sich jedoch auf die größte Veranstal-
tung  diese Jahres:  die 16. Weltmeisterschaft der Männer, 
bei der vom 10.08. bis 18.08. insgesamt 18 Nationalmann-
schaften vor ca. 10 000 Zuschauern in Winterthur/CH um 
den Titel kämpfen . „Natürlich ist Deutschland Topfavorit, 
aber Brasilien, Schweiz und Österreich sind Mannschaften , 
die an guten Tagen auch uns Probleme machen können. Das 
Ziel des Teams ist trotzdem klar: nach 2011 in Österreich und 
2015 in Argentinien soll in Winterthur der dritte Titel in Folge 
errungen werden“ kommentiert Harald Muckenfuß, der 
auch dort die Funktion des Delegationsleiters inne hat, die 
Ausgangslage vor dem Event.

3 x TV Bretten:
Vereinsbus, Evelin Bohr und Harald Muckenfuß mit den Europameisterinnen 
der Frauennationalmannschaft
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Faustballhochzeit

Ende Juli haben unser neuer Abteilungsleiter für Verwaltung 
und seine langjährige Lebensgefährtin Katharina Fien gehei-
ratet. Da Katharina in der Abteilung für die Organisation des  
Frauenbereichs zuständig ist und Volker zudem den Herren-
bereich organisiert, steht einer der Abteilung Faustball för-
derlichen Zusammenarbeit der beiden nichts mehr im Wege!
Alle Faustballer wünschen den beiden viel Glück, zahlreichen 
(Faustball)-Nachwuchs und weiterhin viele erfolgreiche Jahre 
im TV Bretten!
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einblick

Melanchthonstr. 7 
75015 Bretten 
Telefon: 0 72 52 / 21 21 
info@vallon-optik.de
www.vallon-optik.de

Für jede Sehsituation – auch beim Sport – haben wir die 
passende Lösung für Sie. Gerade beim Sport ist die  
Contactlinse eine unverzichtbare Alternative zur Brille. 

Wir bieten Ihnen
· Fachkundige  
 Beratung
· Pflegemittel 
· Tauschsysteme

·  Speziallinsen 
z.B. Keratokonus-Contactlinsen

· Multifokal- und Mehrstärkenlinsen
· Individuelle Anpassung

ContaCtlinsen
Die leichte Ergänzung zur Brille!

Turnerinnen beenden Vorrunde durch 
Sieg am Balken auf Platz 6

Am vergangenen Wochenende fanden die letzten Vorrun-
den-Wettkämpfe der Bezirksklasse im Gerätturnen statt. Für 
die Brettener Turnerinnen galt es wichtige Punkte zu holen, 
um sich für den kommenden Endkampf einen guten Tabel-
lenplatz zu sichern. Die Mädchen konnten sich in einem 
spannenden Wettkampf den Sieg gegen den Gastgeber TSV 
Wiesental erturnen. Wieder einmal begann der Wettkampf 
für Bretten am Stufenbarren. Durch den Ausfall zweier unse-
rer Stammturnerinnen musste hier der Nachwuchs sein Kön-
nen unter Beweis stellen. Die Mädchen zeigten schöne 
Übungen, kleinere Ausrutscher verhinderten allerdings den 
Sieg an diesem Gerät. An den darauffolgenden Geräten 
Sprung und Boden lieferte man sich einen Kampf auf Augen-
höhe und so musste ausgerechnet der von Bretten gefürch-
tete Schwebebalken die Entscheidung bringen. Aber die 
Mädchen behielten die Nerven und konnten durch einen kla-
ren Sieg am Schwebebalken den Wettkampf gegen den TSV 
Wiesental gewinnen. Gegenüber der ebenfalls angetretene 
Turnerschaft Durlach konnten die Brettenerinnen den Schwe-
bebalken zwar gewinnen, hatten jedoch in der Gesamtwer-
tung das Nachsehen. Somit beenden die Turnerinnen die 
Vorrunde auf Platz 6 und haben sich eine gute Ausgangsba-
sis für die Rückrunde erturnt. Die Rückrunde wird im Rah-
men des sogenannten „Endkampfes“ am 07.07.19 in Gon-
delsheim ausgetragen. Dort werden dann alle Mannschaft 
gleichzeitig aufeinandertreffen. Für den TV Bretten waren 
am Start: Helena Bauer, Nele Söffgen, Lea Straub, Cara Zim-
mermann, Annika Steinle, Daniela Konrad, Lea Schick und 

Helena Schweinfurth. Trainiert und betreut wurde die 
Mannshaft von Katja Veit, einen besonderen Dank gilt unse-
ren beiden Kampfrichterinnen Juliana Krasnikov und Lisa 
Hammes. 
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Nachwuchs-Turnerinnen zeigen tolle 
Übungen in der Gauliga

Am Samstag, den 13.07.2019 fand in Karlsruhe im Otto-
Hahn Gymnasium die Rückrunde der Gauliga des Turngau 
Karlsruhe statt. Die Nachwuchs-Turnerinnen des TV Bretten 
wollten erste Liga-Erfahrungen sammeln und waren somit 
für diese Saison gemeldet. Leider wurde der Vorkampf auf 
denselben Termin wie die Badischen Meisterschaften der 
Turngruppen (tgw/tgm) gelegt, weshalb die Brettener Mä-
dels nicht antreten konnten. Dennoch wollte man sich die 
Rückrunde nicht entgehen lassen und erste Wettkampfer-
fahrung im Kürbereich sammeln. Die Turnmädels hatten alle 
jeweils zu eigens ausgesuchter Musik mit HiIfe von Pia Kögel 
schöne individuelle Kürübungen choreografiert, die es am 
Boden zu präsentieren galt. Dies gelang den Mädchen bei 
ihrem ersten Auftritt sehr gut und es konnte gut gepunktet 
werden. Leider musste die Mannschaft krankheits- und ver-
letzungsbedingt auf einige Mädchen verzichten und konnte 
daher nur noch mit der Mindestbesetzung von drei anstatt 
acht Turnerinnen antreten. Dies bedeutete für die Brettene-
rinnen, dass Jede an jedem Gerät antreten musste und alle 
Übungen zur Gesamtwertung beigetragen hatten. Ein gro-
ßer Druck, der sich vor allem am gefürchteten Schwebebal-
ken durch kleine Unsicherheiten und Stürze vom Gerät be-
merkbar machte. Der Höhepunkt gelang den drei Mädels 
allerdings am Stufenbarren. Hier konnten sie unter allen teil-
nehmenden Mannschaften die zweitbeste Punktzahl ertur-
nen! Am Ende des Tages belegten Lisa Strack, Swana Rei-
chert und Helena Schweinfurth den 5. Platz. Vielen Dank an 
Annika Treffinger und Sophia Schöttle, die die Mädchen als 
Kampfrichter und Betreuer nach Karlsruhe begleitet hatten. 
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Part of the Atlas Copco Group

Gestatten, wir sind SCA,
eines der weltweit führenden Unternehmen im  
Bereich der Klebesysteme und Dosierapplikationen. 
In Bretten heimisch, fühlen wir uns in der Welt der 
Anwendungsanlagen zu Hause. Und das können Sie 
auch. Mit einem Arbeitsplatz bei SCA verbinden sich 
Karriereperspektiven und Naturaussichten an einem 
Ort.

Sie sind Ingenieur, Mechatroniker, Projektmanager, 
Konstrukteur, Elektroniker, Wirtschaftswissenschaftler, 
Kaufmann oder Vertriebler? Dann sollten wir uns, egal 
ob Frau oder Mann, kennenlernen. SCA bedeutet für 
Sie und Ihre Familie die richtige Dosis Zukunft in einer  
genussreichen und äußerst lebenswerten Region  
Süddeutschlands.

Jetzt informieren und bewerben:
www.sca-solutions.com
SCA verbindet.
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Endkampf in der Bezirksklasse – ein 
Desaster am Schwebebalken

Nach einer gelungenen Vorrunden-Saison machten sich die 
Brettener Turnerinnen guten Mutes am Sonntag 07.07.2019 
auf, um zum bevorstehenden Endkampf in Gondelsheim zu 
fahren. Da an diesem Tag alle Mannschaften gegeneinander 
antreten mussten und somit viele Siegpunkte vergeben wur-
den, zählt dieser Wettkampf zum wichtigsten in der ganzen 
Saison. Die Brettenerinen hatten sich in der Vorrunde mit Ta-
bellenplatz 6 eine gute Ausgangsbasis geschaffen, die es zu 
verteidigen galt. Los ging es für die Mädels am Schwebebal-
ken. Leider wurde dieser wie schon so oft zum Verhängnis 
des TV Brettens. Alle gezeigten Übungen misslangen und 
keines der Mädchen konnte das Gerät sturzfrei verlassen. So-
mit gingen an diesem Gerät mehr als 8 Punkte verloren, die 
durch die anderen drei Geräte eigentlich kaum mehr aufhol-
bar waren. Trotzdem gaben die Mädchen nicht auf und zeig-
ten sich an den folgenden drei Geräten kämpferisch. Schließ-
lich mussten es alle anderen Mannschaften am Balken erst 
einmal besser machen. Dieser Einsatzwille wurde mit guten 
Leistungen und vielen Punkten am Boden und Sprung be-
lohnt. Am  letzten Gerät, dem Stufenbarren unterliefen lei-
der auch kleinere Fehler, so dass man mit dem Geräteergeb-
nis nicht ganz zufrieden sein konnte. Zum Pech der Brettene-
rinnen kamen die konkurrierenden Mannschaften gut durch 
ihre Balkenübungen durch, so dass am Ende drei Mannschaf-
ten punktgleich die Plätze 6 bis 8 unter sich ausmachen 
mussten. Die Mädchen des TSV Graben konnten den 6. Platz 
für sich gewinnen, da sie im Vergleich zu den anderen bei-
den Mannschaften, die meisten Gerätepunkte erzielen konn-
ten. Wiesental und Bretten hatten nicht nur dieselbe Anzahl 
an Siegpunkten erreicht, sondern konnten auch exakt gleich 
viele Gerätepunkte sammeln. Somit entschied zum Nachteil 
der Brettenerinnen der heutige Tag, was Platz 8 für die Mäd-
chen bedeutete. Das Abrutschen in den Tabellenkeller heißt 
für die Mädels dass sie in zwei Wochen bei der Relegation 
um den Klassenerhalt kämpfen müssen. Beim Liga Endkampf 
waren für den TV Bretten am Start: Lisa Wiech, Helena Bauer, 
Nele Söffgen, Lea Straub, Cara Zimmermann, Annika Steinle, 
Daniela Konrad und Michelle Bierlich. Trainiert und betreut 
wurde die Mannschaft von Katja Veit, einen besonderen 
Dank gilt unseren beiden Kampfrichterinnen Juliana Krasni-
kov und Susanne Wagner.  

Relegation zum Klassenerhalt in 
Donaueschingen

Am Sonntag, 21.07.2019 fand in Donaueschingen die Rele-
gation für die Bezirksklasse der Turnerinnen statt. Nach dem 
misslungenen Ligaendkampf zwei Wochen zuvor in Gon-
delsheim, mussten die Mädels vom TV Bretten bei tropischen 
Temperaturen den weiten Weg auf sich nehmen, um um den 
Klassenerhalt zu kämpfen. Leider konnte die Mannschaft 
nicht vollzählig antreten, so dass schon im Vorfeld klar war, 
dies wird kein leichtes Vorhaben werden. Dennoch hatten 
die Mädels berechtigte Hoffnungen, den Klassenerhalt zu 
schaffen und zeigten großen Kampfgeist und Siegeswillen. 
Das erste Gerät, der Stufenbarren war aufgrund der Ausfälle, 
dieses Mal das Sorgenkind der Mädchen. Die Sorge wurde 
bestätigt und die Turnerinnen konnten mit dem Wettkampf-
auftakt leider nicht zufrieden sein. Als nächstes mussten die 
Mädels an den Schwebebalken. Dieser lief zwar besser als im 
vorangegangen Endkampf, trotzdem aus Brettener Sicht 
nicht zufrieden stellend. Auch an den letzten beiden Geräten 
konnten nur durchschnittliche Punkte erzielt werden, ob-
wohl die Mädels ohne größere Fehler ihre Übungen zeigen 
konnten. Am Ende des Wettkampftages standen leider nicht 
genug Punkte auf der Brettener Seite, so dass dies für die 
Liga-Mädels der bittere Abstieg in die Regioliga bedeutete. 
Für die Turnerinnen des TV Bretten ein trauriger Tag, ist dies 
doch der erste Abstieg nach über 20 Jahren Zugehörigkeit in 
der Bezirksklasse. Trotzdem herzlichen Dank an alle, die wäh-
rend der Saison für die Mannschaft gekämpft haben und vor 
allem an alle, die den weiten Weg nach Donaueschingen für 
die Mannschaft auf sich genommen hatten! Nach dem Mot-
to „Aufgeben ist keine Option!“ werden wir im nächsten 
Jahr mit dem Ziel Wiederaufstieg voll angreifen! 
In Donaueschingen waren für den TV Bretten am Start: Lisa 
Wiech, Helena Bauer, Nele Söffgen, Lea Straub, Cara Zim-
mermann und Annika Steinle. Trainiert und betreut wurde 
die Mannschaft von Katja Veit, einen besonderen Dank gilt 
unserer Kampfrichterin Susanne Wagner.  
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3 Teams bei den Vorkämpfen zur BSMM

Am Mittwoch den 24.07.19 starteten drei Brettener Teams 
bei den Vorkämpfen für die Badische Mannschaftsmeister-
schaft im Carl-Kaufmann-Stadion in Karlsruhe.
Dabei waren bei den WU14 Clara, Emily, Inga, Julia, Rosalie, 
Roxane, Selina
Bei den WU12 starteten Anne, Emma, Hannah, Leonie, Lisa-
Marie und bei den Jungs MU12 : David, Fabian, Gero, Joona, 
Justus, Sebastian und Vincent
Trotz der extremen Hitze konnten einige Bestleistungen er-
zielt werden, der Team-Spirit beflügelte, sogar die wenig ge-
übten Staffeln klappten reibungslos.
Während den Sommerferien werden nun beim BLV alle Er-
gebnisse der Vorkämpfe in Baden ausgewertet und die 8 
Besten Teams der jeweiligen Altersklassen werden zum Fina-
le Ende September nach Karlsruhe eingeladen.
Wir hoffen dass wir vorne mit dabei sind.
Definitiv nicht mehr dabei sein wird Uli Reich als Trainerin, sie 
hat ihre Trainertätigkeit leider Ende Juli beendet und ist aus 
dem Trainerteam ausgeschieden.
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Asparagus-Cup der Rhythmischen 
Sportgymnastik

Bei sommerlichen Temperaturen fand am vergangenen Wo-
chenende der Asparagus-Cup der Rhythmischen Sportgym-
nastik in Graben statt.
Angelina Cosi Montes ging mit der Meisterklassen-Gruppe 
der Wettkampfgemeinschaft Karlsruhe / Bretten an den 
Start. Die 5 Gymnastinnen belegten mit 3 Reifen und 2 Paar 
Keulen einen sehr guten 2. Rang.
Im Duo-Wettkampf erreichten Theresa Hausner und Yana 
Heiler mit ihrer Übung mit dem Ball souverän Platz 1.
Bei den Gruppenwettkämpfen der Kinderklassen (KK) er-
turnten sich in der KK 8 Lola und Romy Kleiber, Destinee 
Oessleke, Dascha Rebhuhn und Melina Werner mit ihrer 
Übung ohne Handgerät den 4. Platz und verfehlten nur 
knapp das Treppchen.  
Die Reifen-Gruppe mit Pauline Bär, Neele Bregler, Michelle 
Leonhardt, Maya Straub, Eveline Stumpf und Carlotta Wolß 
schaffte es in der KK 8 – 10 mit Rang 2 auf das Siegerpodest. 
Ein besonderer Dank gilt den Trainerinnen und Kampfrichte-
rinnen Evelin Bohr, Kristin Föller, Eva-Maria und Louisa Haus-
ner, Sabrina Nowak und Tiziana Ullo.

Baden-Württembergische Nachwuchs-
meisterschaften der Rhythmischen 
Sportgymnastik in Söflingen
Almira Sahbaz und Alexandra Schubert gewinnen drei Mal 
Gold und zwei Mal Bronze
Almira Sahbaz und Alexandra Schubert setzten sich in Söflin-
gen am 07.07.2019 gegen starke Konkurrenz aus Baden-
Württemberg durch und schöpften das Maximum aus.  Sie 
gewannen in fünf Übungen fünf Medaillen. Die Rhythmische 
Gymnastinnen von den Trainerinnen Eva-Maria und Louisa 
Hausner zeigten Höchstleistungen und überzeugten das Ba-
den-Württembergische Kampfgericht.
Almira Sahbaz gewann in der Kinderwettkampfklasse 9 
ohne Handgerät die Goldmedaille. Auch in der Übung mit 
dem Ball wurde sie Landesmeisterin.

Alexandra Schubert wurde in der Kinderwettkampfklasse 10 
mit dem Ball Landesmeisterin, in den Übungen mit dem Seil 
und ohne Handgerät erreichte sie einen tollen dritten Platz 
und somit auch die Bronzemedaille. Hier verpasste Alexandra 
um 0,05 Punkte den zweiten Platz.
Präsent bei den Baden-Württembergischen Nachwuchsmeis-
terschaften waren auch die Rhythmische Gymnastinnen aus 
Bretten von den Trainerinnen Evelin Bohr, Kristin Föller und 
Sabrina Nowak.
Mit guten Leistungen und schönen Choreographien erbrach-
ten sie am 06.07. und 07.07. folgende Platzierungen: In der 
Kinderleistungsklasse 7 erreichten die jüngsten,  Lola und 
Romy Kleiber in der Übung ohne Handgerät den Platz 16. 
und Platz 17. In der Kinderleistungsklasse 8 ohne Handgerät 
erreichte Eveline Stumpf den Platz 14. In der Kinderwett-
kampfklasse 9 ohne Handgerät erreichte Neele Bregler den 
11. Platz und Carlotta Wolß den 12. Platz, mit dem Ball er-
reichte Neele den 9. Platz und Carlotta den 11. Platz.
Die Gruppe der Kinderleistungsklasse bis 8 Jahre ohne Hand-
gerät mit Romy und Lola Kleiber, Destinee Oesselke, Dascha 
Rebhun und Melina Werner belegte den Platz 7. Die Gruppe 
der Kinderleistungsklasse 8-10 Jahre mit Pauline Sophie Baer, 
Neele Bregler, Michelle Leonhardt, Maya Straub, Eveline 
Stumpf und Carlota Wolß belegte den Platz vier.
Im Kampfgericht wurde der TV Bretten durch Louisa Hausner 
und Tiziana Ullo vertreten.
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Gaumeisterschaften

Am vergangenen Wochenende fanden in Graben-Neudorf 
die Gaumeisterschaften der Kinderklassen in der Rhythmi-
schen Sportgymnastik statt. Es war der erste Wettkampf der 
Saison für die 6- bis 10-jährigen Gymnastinnen des TV Bret-
ten; entsprechend groß war die Aufregung. 
Der Wettkampftag begann am Vormittag mit den Einzel-
wettkämpfen der Jüngsten. Hier durften sich in der KLK 7 
mit ihrer Übung ohne Handgerät Lola Kleiber über den 3. 
und Romy Kleiber über den 4. Platz freuen. In der KLK 8 
zeigte Eveline Stumpf zwei sehr schöne Übungen ohne 
Handgerät und mit dem Reifen und belegte einen sehr guten 
3. Platz. Für alle 3 Mädchen war es ihr allererster Einzelwett-
kampf. 
Bei den Gruppenwettkämpfen erreichte die Ohne-Handge-
räte-Gruppe mit Destinee Oesselke, Lola und Romy Kleiber 
und Melina Werner in der KK 8 den zweiten Platz. Ebenfalls 
auf das 2. Siegertreppchen kamen Carlotta Wolß, Eveline 
Stumpf, Maya Straub, Michelle Leonhardt, Neele Bregler und 
Pauline Bär in der KK 8 – 10 mit ihrer Reifengruppe. 
Am Nachmittag durften die 9 bis 10-jährigen Mädchen auf 
die Matte. In KWK 9 stand Almira Shabaz nach zwei souve-
ränen Übungen ohne Handgerät und mit dem Ball am Ende 
ganz oben auf dem Siegertreppchen. Neele Bregler und Car-
lotta Wolß hatten in dieser Altersklasse ihren ersten Wett-
kampf als Einzelgymnastinnen und konnten sich über die 
Plätze 3 und 4 freuen.   
In der KWK 10 erzielte Alexandra Schubert mit ihren Übun-
gen ohne Handgerät, Ball und Seil einen tollen 2. Platz. 
Die Trainerinnen Eva-Maria und Louisa Hausner, Evelin Bohr 
und Sabrina Nowak freuten sich über die guten Leistungen 
ihrer Gymnastinnen. 

Kampfrichternachwuchs bei der RSG

Plätze getauscht! Von der Turnmatte auf den Kampfrichter-
stuhl. 0,3 oder doch 0,5 Punkte Abzug? Mit solchen Fragen 
beschäftigten sich Celine Lorenz und Alisa Illenberger der 
RSG Abteilung beim TV Bretten. Sie vertraten uns ein Wo-
chenende lang bei der Kampfrichter-C-Ausbildung. Dabei 
beschäftigt man sich mit der sogenannten E-Note. Diese be-
inhaltet alle Abzüge, die in der Ausführungsnote gegeben 
werden können. Außerdem unterteilt sie sich in künstleri-
sche und technische Abzüge. Zuerst wurden die theoreti-
schen Inhalte vermittelt und danach anhand von Videos das 
Werten geübt. Nach bestandener Theorieprüfung ging es   
für die beiden dann in die Praxis wo sie ihr Können bei Wett-
kämpfen erfolgreich unter Beweis stellen konnten. Somit 
Herzlichen Glückwunsch an unsere frischgebackenen Kampf-
richterinnen Alisa und Celine. Wir wünschen ein gutes Händ-
chen für die anstehenden Wettkämpfe. 
Sabrina Nowak ist in besonderer Weise zu erwähnen. Sie 
wurde von der badischen Kampfrichterbeauftragten Traudel 
Glöckler aufgrund ihrer besonders fairen und präzisen Wer-
tungsweise vorgeschlagen den A-Kampfrichter-Schein zu 
machen. Dieser berechtigt nicht nur dafür die Ausführung 
und die Schwierigkeiten der Gymnastinnen zu bewerten, 
sondern auf Regional- und Bundeswettkämpfen am Kampf-
richtertisch zu sitzen. Da zögerte Sabrina nicht lange und 
nahm das Angebot an. Nach einem Wochenende Weiterbil-
dung in Kienbaum (Berlin) kam dann die praktische Prüfung 
bei den Regionalmeisterschaften in Dillingen. Das bedeutet 
zwei volle Tage durchwerten und sich dem strengen Auge 
der Verantwortlichen zu unterziehen. Wir dürfen Sabrina 
herzlich zur A-Lizenz gratulieren. Ohne Kampfrichterinnen 
geht es nicht und deshalb nochmal ein großes Dankeschön 
an alle für das große und jahrelange Engagement! 

Kristin Föller
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Badische Jugendbestkämpfe der Rhyth-
mischen Sportgymnastik in Lahr
Almira Sahbaz und Alexandra Schubert gewinnen 
Gold und Bronze für den TV Bretten

Am Sonntag, den 30.06.2019 fanden die Badische Jugend-
bestkämpfe der Rhythmischen Sportgymnastik in Lahr statt. 
Die Gymnastinnen der Rhythmischen Sportgymnastik des
TV Bretten durften sich gegen andere Badische Vereine aus 
Freiburg, Graben, Gundelfingen, Karlsruhe, Lahr,  Laufen-
burg-Rhina und Neulußheim messen.
Am Vormittag starteten in der Kinderleistungsklasse 7A ohne 
Handgerät Lola Kleiber und Romy Kleiber. In einem Teilneh-
merfeld von neun Gymnastinnen erreichte Lola den fünften 
und Romy den sechsten Platz. 
Eveline Stumpf zeigte in der Kinderleistungsklasse 8 zwei 
Übungen. Ohne Handgerät und mit dem Reifen. Im größten 
Teilnehmerfeld von 23 Gymnastinnen erreichte Eveline einen 
guten 12 Platz.
In der Kinderwettkampfklasse 9, die durch 13 Badische Gym-
nastinnen vertreten war zeigte Almira Sahbaz eine sehr star-
ke Leistung, fast fehlerfreie Choreos und wurde Badische 
Meisterin. Den Platz 10 belegte in der gleichen Klasse Carlot-
ta Wolß und Platz 13 Neele Bregler.  Almira, Carlotta und 
Neele zeigten schöne Übungen ohne Handgerät und mit 
dem Ball. 
In der Kinderwettkampfklasse 10 turnte Alexandra Schubert 
in einem Teilnehmerfeld von 12 Gymnastinnen. Alexandra 
turnte drei Übungen fast fehlerfrei und wurde für Ihre Leis-
tung mit einem sehr guten dritten Platz und einer Bronze 
Medaille belohnt. Sie zeigte schöne Choreos ohne Handge-
rät, mit dem Seil und mit dem Ball.
Die Gruppe der Kinderklasse 6-8 Jahre zeigte zwei Durch-
gänge ohne Handgerät und erreichte mit Lola Kleiber, Romy 
Kleiber, Destinee Oesselke, Dascha Rebhun und Melina Wer-
ner den vierten Platz.
Die Gruppe der Kinderklasse 8-10 Jahe mit Pauline Sophie 
Baer, Neele Bregler, Michelle Leonhardt, Maya Straub, Eveli-
ne Stumpf und Carlotta Wolß belegten den fünften Platz. Sie 
zeigten zwei Durchgänge mit drei Reifen.
Für die Baden-Württembergische Meisterschaften qualifizier-
ten sich die beiden Schützlinge Almira Sahbaz und Alexandra 
Schubert der Trainerinnen Eva-Maria und Louisa Hausner. 
Beide qualifizierten sich mit allen Choreographien.
Die beiden Gruppen der Trainerinnen Evelin Bohr, Kristin Föl-
ler und Sabrina Nowak qualifizierten sich auch für die Baden-
Württembergische Meisterschaften sowie ihre Schützlinge 
Lola Kleiber, Romy Kleiber, Eveline Stumpf, Carlotta Wolß 
und Neele Bregler.
Am 30.06.19 wertete im Kampfgericht Sabrina Nowak.

Deutsche Meisterschaften Gruppen Meis-
terklasse der Rhythmischen 
Sportgymnastik in Nürnberg 
Für die Gymnastinnen der Wettkampfgemeinschaft SSC 
Karlsruhe - TV Bretten, vertreten durch Maxima Bachmeyer, 
Angelina Cosi Montes, Isabel Gräbe, Melina Hohlfelder, Mar-
tha Ostertag und Evelyn Schäfer, waren die Deutschen Meis-
terschaften in Nürnberg am 22. und 23. Juni ein sehr schö-
ner und gelungener Saisonabschluss. Am Samstag startete 
die Gruppe im Mehrkampf der Meisterklasse. Sie turnten 
Ihre Übung mit 3 Reifen und 2 Paar Keulen sehr sicher und 
ohne großen Fehler. Mit einem tollen 5.Platz freuten sich die 
Mädels riesig über den Einzug ins Finale. Am Finaltag durfte 
sich die Gruppe der Wettkampfgemeinschaft nochmal be-
weisen. Sie konnten ihre Leistung im Vergleich zum Vortag 
noch einmal steigern und zeigten eine fehlerfreie Übung. 
Damit bestätigten sie die gute Platzierung vom Mehrkampf 
und sicherten sich auch im Finale einen Platz 5. Ein zusätzli-
ches Highlight für die Gymnastinnen und mitgereisten Eltern 
war die zeitgleich ausgetragenen deutsche Meisterschaft der 
Einzelgymnastinnen und die Präsenz der Junioren National-
mannschaft.  
Ein Herzliches Dank an die Trainer Kristin Föller und Anja 
Engster für die tolle Unterstützung und Betreuung über die 
gesamte Saison hinweg. 



TV 1846 Bretten e.V. 47Turner Echo 03 | 2019

TISCHTENNIS

André Vetter ist neuer Vereinsmeister im 
Tischtennis
Generationswechsel in der Tischtennisabteilung 
des TV Bretten

Was sich bereits in der abgelaufenen Saison ganz deutlich 
abgezeichnet hatte wurde bei den diesjährigen Vereinsmeis-
terschaften bestätigt, denn die Nachwuchsspieler des Ver-
eins dominierten auch dieses Turnier.
Zu den Meisterschaften konnte Abteilungsleiter Joachim 
Neumann 16 Spieler begrüßen. Das Turnier wurde in 4 Vie-
rergruppen ausgetragen und die zwei Bestplatzierten jeder 
Gruppe erreichten das Viertelfinale. Hier kam es zu folgen-
den Begegnungen: Joachim Neumann – Lukas Ried, Bene-
dict Hauck – Klaus Ried, André Vetter – Simon Brenner, Bernd 
Schneider – Axel Biermann. Für das Halbfinale konnten sich 
Joachim Neumann, André Vetter, Axel Biermann und Bene-
dict Hauck qualifizieren. Mit deutlichen Siegen erreichten 
Axel Biermann und André Vetter das Finale. In einem hoch-
klassigen Spiel setzte sich am Ende André Vetter mit seinem 
druckvollen Angriffsspiel gegen den Abwehrstrategen Axel 
Biermann mit einem verdienten 3:1 Sieg durch und ist damit 
der neue Vereinsmeister.
Bei den Vereinsmeisterschaften der Schüler und Jugend gin-
gen 18 Teilnehmer an den Start. Vereinsmeister der Jugend 
wurde Lukas Ried zweiter wurde Damian Schmidt und dritter 
Tom Müller. Bei den Schülern heißt der neue Vereinsmeister 
Pablo Hauser und zweiter wurde Emil Kazchuk. 

André Vetter wurde Vereinsmeister 2019

v.l.: Benedickt Hauck, Andre Vetter, Axel Biermann und Joachim Neumann

v.l.: Lukas Ried, Damian Schmidt, Tom Müller, Emil Kazchuk, Pablo Hauser
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TV Bretten beim Ironman Kraichgau
Hitzeschlacht beim Heimwettkampf

Seit der ersten Auflage des Kraichgau- Triathlons im Jahre 
2006 sind die hat sich diese Veranstaltung zu unserem Heim-
wettkampf etabliert. Wenn solch ein Megaevent direkt vor 
der Haustüre stattfindet, ist es für uns natürlich selbstver-
ständlich, dort die Farben des TV Bretten bestmöglich zu ver-
treten. Auch für unseren Hauptsponsor, den Stadtwerken 
Bretten, möchten wir uns natürlich gerne präsentieren.
So auch in diesem Jahr. Das Trainingsvorbereitung innerhalb 
der Abteilung lief ganz gut. Cheftrainer Jean konnte die Ath-
leten bestmöglich auf den Wettkampf verbreiten und so wa-
ren wir am Wettkampfmorgen mit einer zahlenmäßig gro-
ßen Truppe vor Ort. Alle waren hochmotiviert und freuten 
sich auf den langen Wettkampftag im Land der tausend Hü-
gel. Leider waren die Wetteraussichten nicht ganz so gut, es 
wurden hochsommerliche Temperaturen von weit über drei-
ßig Grad vorhergesagt. Aber wenigstens kein Regen.
Bereits vor dem Schwimmstart zeigte das Thermometer in 
Richtung dreißig , und alle waren froh, sich in das kühlende 
Nass des Hardtsees in Ubstadt zu stürzen. Nach 1,8 km 
schwimmen ging es dann auf die anspruchsvolle Radstrecke 
über 90 km durch den schönen Kraichgau. Das Rad wurde 
dann in Mingolsheim abgestellt und mit den Laufschuhen 
getauscht. Auf der 21 Kilometer langen Strecke herrschten 
extrem Temperaturen, und jeder hatte mit der Hitze zu 
kämpfen. Aber das Rennen war wie immer bestens organi-
siert, und es standen genügend Getränke und Kühlmöglich-
keiten an der Strecke zur Verfügung. 
Am Ende des Tages kamen alle unsere Athleten erschöpft 
aber glücklich ins Ziel und konnten die heißersehnte Finisher-
medaille in Empfang nehmen.
Am Start waren: Diana Peukert, Petra Engel, Jürgen Dulkies, 
Jochen Fehr, Jürgen Lang, Jochen Engel, Thomas Fritsch, 
Armin Schulz, Gunther Jahraus, Uwe Schmidt, Benni Dürr, 

Michael Sauer, Helmut Emrich und Stephan Thomas. 
Auf der Olympischen Distanz konnte Katharina Link mit einer 
hervorragenden Leistung ihre Altersklasse gewinnen, Finnja 
Ernstberger belegte Platz neun.
Bereits am Vorabend haben unsere Jüngsten bei den Ironkids 
viele tolle Ergebnisse eingefahren und die tolle Nachwuchs-
arbeit des TV Bretten bestens präsentiert. 
Last but not least feierte unsere Kaderathletin Sophia Weiler 
ihren ersten Einsatz in der Bundesliga und zeigte, dass sie 
auch mit den Besten des Landes gut mithalten kann.
Alles in allem ein sehr gelungenes Triathlonwochenende  für 
unsere Athleten- wir sind im sicherlich im nächsten Jahr auch 
wieder mit dabei.
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Frauen Landesliga MB 2014 / 15
Beste Ligasaison aller Zeiten!
Am Ende fehlten nur 60 Sekunden zum Aufstieg

Was bisher eigentlich nie ein Thema wir, kam diese Saison 
erstmal auf uns zu. In den letzten Jahren konnten wir uns in 
der Landesliga immer nur im (hinteren) Mittelfeld platzieren. 
Aber dieses Jahr kam erfreulicherweise alles anders. Die Sai-
sonvorbereitung im Winter durch unseren Cheftrainer Jean 
Mousel lief bestens und so konnten wir wieder mit einem 
hochmotivierten Kader in der Landesliga und bei den Mas-
ters jeweils eine Mannschaft melden. Bereits beim ersten 
Wettkampf in Neckarsulm lief es sehr gut und beide Teams 
landeten in den TopTen.  Das war für uns schon etwas unge-
wohnt, fühlte sich aber sehr gut an. AM Start waren für die 
Masters Jürgen Lang, Jochen Fehr, Jochen Engel und Thomas 
Fritsch in der Landesliga Hannes Lang, Alexander Korb, Tim 
Odenwald und Benni Dürr.
Mit diesem Erfolgserlebnis im Gepäck ging es bestens gelaunt 
zum Wettkampf nach Waiblingen. Hier lief es dann noch bes-
ser. In der Besetzung Hannes Lang, Tim, Alexander Korb und 
Marc Thele wurde richtig einer rausgehauen. Am Ende hatte 
die Mannschaft des TV Bretten den dritten Platz erkämpft und 
stand erstmalig in der Geschichte auf dem Podest. 
Auch die Senioren erwischten einen guten Tag und beendeten 
das Rennen in der Besetzung Thomas Fritsch, Michael Sauer, 
Jochen Fehr und Uwe Schmidt mit Platz fünf. Beide Mann-
schaften belegten nun zur Saisonhälfte vordere Plätze in der 
Ligatabelle.

Jetzt war man natürlich gespannt, was die nächsten Wett-
kämpfe noch bringen würden. In Erbach stand traditionell 
der Team-Wettkampf auf dem Programm. Hier spielte uns 
die homogenen Leistungen unserer Athleten in die Karten 
und so mischten wir wieder in der Spitze mit. Leider hat es 
nicht ganz nach vorne gereicht, aber mit dem vierten Platz 
waren Hannes, Tim, Benni und Lars doch mehr als zufrieden. 
In der Tabelle bedeutet dies den zweiten Platz und somit die 
Qualifikation zur Aufstiegsrunde. Damit hatten wir wirklich 
zu Beginn der Saison überhaupt nicht gerechnet. Die Taktik 
bei den Masters musste leider Verletzungsbedingt geändert 
werden. So hieß es für Jürgen Lang, Jochen Fehr und Karsten 
Wolle nur sicher ins Ziel zu kommen. 
Jetzt stand also unerwarteterweise der Qualifikationswett-
kampf in Welzheim auf unserem Programm. Hier treffen die 
sechs besten Mannschaften der Landesliga auf sie sechs 
letztplatzierten der BAWÜ-Liga aufeinander. Die ersten drei 
Mannschaften schaffen dann den direkten Aufstieg. Leider 
mussten wir kurzfristig den krankheitsbedingten Ausfall von 
Tim Odenwald verschmerzen, so dass wir nicht in voller 
Mannschaftsstärke antreten konnten. Und dann kam auch 
noch Pech dazu. Hannes, Benni, Alex und Jochen haben 
wirklich bravourös gekämpft und konnten mit den Besten 
sehr gut mithalten. Leider kam es dann durch eine kleine 
Unaufmerksamkeit zu einer Disqualifikation, so dass der 
Wettkampf für uns nicht gewertet wurde. Das war wirklich 
sehr schade. 
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Jetzt hatten wir beim Ligafinale in Schluchsee noch eine klei-
ne Aufstiegschance, und die wollten wir auf jeden Fall nut-
zen. Auf der extrem anspruchsvollen Strecke im Hoch-
schwarzwald konnten sich Hannes, Tim und Alex nochmals 
bestens verkaufen. Nur ganz Hauchdünn verpassten wir den 
Aufstieg in die erste Liga. Am Ende fehlten nur knapp 60 
Sekunden. Aber nach der anfänglichen Enttäuschung waren 
doch alle mit dem hervorragendem Saisonverlauf. Noch nie 
in der Geschichte der Triathlonabteilung konnten sich die 
Brettener so weit vorne platzieren. Auch die Masters hatten 
durch konstant gute Leistungen eine tolle Saison. Vor allem 
die geschlossene Mannschaftsleistungen der beiden Teams 
und das effektive Training von Jean Mousel trugen zu diesem 
Erfolg bei. Unser Dank gilt auch Joschi und den anderen Be-
treuern für den tollen Support vor, während und nach den 
Wettkämpfen.
Wir gehen jetzt gut gelaunt in die Sommerpause und wer-
den versuchen in der kommenden Saison wieder vorne mit-
zumischen.

Masters: Jochen Fehr, Uwe Schmidt, Thomas Fritsch, Michael Sauer und Trai-
ner Jean Mousel

Erstmalig auf dem Podest: Alex Korb, Hannes Lang, Tim Odenwald und 
Benni Dürr
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Sophia Weiler wird Deutsche Meisterin 
mit der BAWÜ-Staffel
Dieses Jahr mit vier Nachwuchsathleten bei der 
DM dabei

Am Samstag, den 29. Juni ´19, begannen die Deutschen 
Meisterschaften der Jugend und Junioren im Triathlon in 
Grimma.
Dieses Jahr gingen dort 4 Athleten des TV Bretten an den 
Start.
Die Deutschen Meisterschaften 2019 begannen am Freitag 
mit einer Eröffnungsfeier, bei der sich alle teilnehmenden 
Verbände der verschiedenen Bundesländer präsentierten. 
Krönender Abschluss war wie immer das Erklingen der Deut-
sche Nationalhymne. Nach einer ruhigen Nacht und einem 
entspannten Samstagmorgen wurde es dann gegen Mittag 
ernst.
Als erstes ging David Dulkies (Jugend B) an den Start und 
konnte bei seinen ersten Deutschen Meisterschaften sicher-
lich viele neue Erfahrungen sammeln. So erkämpfte er sich 
einen guten Platz im großen und erstklassigen Athletenfeld.
Im Anschluss ging es dann für Sophia Weiler (Jugend A), die 
im Kader des Baden-Württembergischen Triathlonverbands 
trainiert, in die trübe Mulde an den Start. Bei sehr warmen 
Temperaturen erkämpfte sie sich nach einer rasanten Rad-
fahrt und schnellen Laufzeit einen tollen 8. Platz. Bei der 
Mannschaftswertung  wurde sie, zusammen mit zwei weite-
ren Kaderathletinnen, mit dem 2. Platz belohnt.
Als dritter Brettener Triathlet machte sich Philipp Hannich (Ju-
gend A) auf den Weg. Schon beim Schwimmen wurde dabei 
um die besten Plätze gekämpft, doch Philipp ließ sich nicht 
abschütteln. Auch beim Radfahren konnte er im vorderen 
Drittel mithalten und beim Laufen ein paar Plätze gut ma-
chen, so dass er am Ende mit dem 18. Platz belohnt wurde. 
Jan Diener, Duncan Frey und Philipp Hannich aus Baden-
Württemberg hatten zusammen die schnellste Zeit und be-
legten den 1. Platz in der Mannschaftswertung.

Zum Schluss startete Luis Santos (Junioren), der sich von Spa-
nien auf den langen Weg nach Grimma gemacht hatte, um 
bei den Deutschen Meisterschaften dabei zu sein. Seine Mit-
athleten ließen ihm während des Wettkampfes keine Zeit 
zum Verschnaufen. So musste er sich beim Radfahren und 
vor allem beim Laufen Platz um Platz nach vorne arbeiten. 
Am Ende konnte er mit einem guten Mittelfeldplatz zufrie-
den sein.
Am Sonntag, der bis zu 40°C versprach, fand zum Abschluss, 
der Start der Deutschen Meisterschaften im Mixed Team Re-
lay, zum Glück schon am frühen Morgen, statt. Aufgrund 
ihrer tollen Leistungen wurde Sophia Weiler für das Baden-
Württembergische Team ausgesucht und erkämpfte sich mit 
ihrer Mannschaft einen verdienten 1. Platz.
So konnte sich der TV Bretten in Grimma durch die Leistun-
gen der 4 Triathleten herausragend präsentieren.

Erfolgreiche Trias aus Bretten: David Dulkies, Philipp Hannich, Sophia Weiler, 
Luis Santos
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Vorschau der Damen 1 und Damen 2 für 
die Saison 19/20
Durchmarsch in die Verbandsliga

Nach 3 Aufstiegen in Folge (ehemals Damen 2), werden die 
Brettenvolleys nächste Saison in der Verbandsliga aufschla-
gen. Das sehr junge Erfolgsteam der Saison 18/19 bleibt da-
bei größtenteils bestehen. Es gab lediglich ein paar Wechsel 
sowie einen Neuzugang. 
Der neue Trainer Maik Wippel, wird in der kommenden Sai-
son 19/20 diese erste Damenmannschaft in der Verbandsliga 
trainieren und coachen. Zur Vorbereitung auf die kommende 
Saison, steht regelmäßiges Krafttraining genauso auf dem 
Programm, wie Technikübungen und Training auf dem Be-
achfeld.
Den Feinschliff erhält die Mannschaft in den Vorbereitungs-
turnieren in Fellbach und Bretten. Wie gut sich die Neulinge 
in der Verbandsliga behaupten können, kann beim ersten 
Spieltag am 19.Oktober gegen den SVK Beiertheim 3 in 
Karlsruhe getestet werden. Die Chancen stehen dabei sehr 
gut. 

Damen 2 in neuer Konstellation

Durch Zu- und Abgänge vieler Spielerinnen erfährt die Da-
men 2 einen größeren Wechsel. Während das letztjährige 
Team der vergangenen Saison in der Landesliga auch ohne 
Trainer die Vizemeisterschaft erreicht hat, stehen nun gleich 
mehrere Herausforderungen an. 
Auch nächste Saison werden sich die Mädels erstmal ohne 
Trainer präsentieren. Zudem steht die Zusammenführung des 
neu formatierten Teams im Vordergrund. Trotz der vorhande-
nen Stolpersteinchen ist das Team zuversichtlich, eine erfolg-
reiche Saison im oberen Tabellendrittel zu meistern und so-
mit an die Erfolge der letzten Saison anknüpfen zu können. 
Die beste Voraussetzung zur Erreichung dieser ambitionier-
ten Ziele, ist die personelle Besetzung der Damen 2. Viele der 
Spielerinnen haben bereits langjährige Trainererfahrung. So 
kann der Fokus auf die taktische Spielweise gelegt werden, 
welche die größtenteils erfahrenen Spieler versuchen werden 
umzusetzen. 
Einen guten Zusammenhalt innerhalb der Abteilung stehen 
bei allen Überlegen im Vordergrund. So werden beide Mann-
schaften auch gemischt als Team der brettenvolleys an ver-
schiedenen Turnieren und sonstigen Aktivitäten teilnehmen. 
Beispielsweise starteten die Mädels am internationalen Tur-
nier in Merksplas / Belgien und an einem Turnier in Radolfzell 
am Bodensee. Geplant sind weitere Events wie z.B. ein Ju-
gendtrainingslager oder die Teilnahme am Turnfest 2020 in 
Ludwigsburg.
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Vorbericht Damen 3 & 4

Nach einer Umstrukturierung im Damenbereich der Bretten-
volleys müssen wir leider auf die Damen 3 der Saison 
2018/2019 verzichten. Nach gelungener Relegation ent-
schloss die Mannschaft sich neu zu orientieren und nimmt 
zukünftig am Mixed-Spielbetrieb teil.
Die Damen 3, sowie die Damen 4 werden nun von unseren 
U16-, bzw. U18- Spielerinnen übernommen. Beide Mann-
schaften haben die erste Vorbereitungsphase abgeschlossen. 
Abschluss dieser Vorbereitung bildete ein Abteilungsinternes 
Vorbereitungsturnier, in welchem beide Teams gegeneinan-
der angetreten sind. Hierbei durften die Mädchen ihre neue 
Entwicklung den Trainern, aber auch ihren zahlreich erschie-
nenen Eltern unter Beweis stellen. Fazit dieser Spiele: Wir 
freuen uns bereits sehr auf die Saison!
Insgesamt erwarten uns 6 Heimspieltage der beiden Teams. 
Nähere Infos folgen zeitnah auf unserer Facebookseite. 
Wir freuen uns auf lautstarke Unterstützung für unsere jun-
gen Talente.
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Neue Gesichter im Gremium der 
Volleyballabteilung

Am vergangenen Donnerstag, 18.07.19, fand die Jahresver-
sammlung der Volleyballabteilung des TV Bretten statt. Die 
Abteilungsleiterin, Sarah Metz, eröffnete die Versammlung 
und bedankte sich bei allen anwesenden Mitgliedern für Ihr 
Kommen. Begonnen wurde mit dem Bericht des letztjähri-
gen Spielbetriebs und den erfolgreichen Platzierungen der 
Damen- und Jugendmannschaften sowie der Senioren. Auch 
der darauffolgende Bericht der Kasse ließ auf ein positives 
Jahr 2018 schließen. Abgerundet wurde der sportliche Jah-
resrückblick durch ein liebevoll zusammengestelltes Video 
mit allen Erfolgen der Damen 1 und Damen 2, der Teilnahme 
sonstiger Veranstaltungen und weiteren Teambuilding-Maß-
nahmen des letzten Jahres. Anschließend wurde das gesam-
te Gremium entlastet und die Neuwahlen vorbereitet. Fol-
gende Ämter wurden dieses Jahr neu gewählt: Stellvertrete-
ner Abteilungsleiter/in, Jugendwart/in, Verantwortlicher für 
die  Presse und Öffentlichkeitsarbeit und die Jugendvertreter.
Mit Anja Knoblauch, Anna Graessel, Vivien Bohr und Alisha 
Wolf konnten neue Gesichter fürs Gremium gewonnen wer-
den. Das aktuelle Gremium in der Volleyballabteilung be-
steht aus: Sarah Metz (Abteilungsleitung), Anja Knoblauch 
(stellvertretene Abteilungsleitung), Jürgen Seebold (Kasse), 
Heidrun Gulyas (Food-Managerin), Anna Graessel (Jugend-
wartin), Vivien Bohr und Alisha Wolf (Jugendvertreterinnen), 
Sarah Burkhard (Schriftführerin) und Jennifer Olearczyk 
(Presse und Öffentlichkeitsarbeit). 
Abschließend wurde die Versammlung auch zur Diskussion 
und Abstimmung aktueller Themen genutzt. Zu guter Letzt 
dankte S. Metz den Trainern, Helfern, Gremium-Mitgliedern 
und den Mitgliedern des Arbeitskreises „Abteilungsentwick-
lung“ mit einer kleinen Aufmerksamkeit. Besonders gewür-
digt wurde Carmen Wilde, die jahrelang als erfolgreiche 
Spielertrainerin der Damen 3 fungierte und nun andere 
Wege einschlagen wird. Nach dem sehr erfolgreichen Jahr 
2018 gilt es nun die Energie mitzunehmen und in 2019 wei-
ter durchzuziehen.   

Zuwachs für die Volleyballer des TV´s
Neue Mixed-Mannschaft gegründet

Seit Ende Mai 2019 hat die Abteilung Volleyball des TV Bret-
ten eine neue Mixed Mannschaft in den Startlöchern. Die 
relativ junge Mannschaft im Alter zwischen 18 und 23 Jah-
ren wird ab Oktober zum ersten Mal eine Saison aktiv be-
streiten. Trainiert und geleitet wird das Team durch Kevin 
Hunzinger, der als Spielertrainer fungieren wird. 
Die erste Vorbereitungsphase wurde bereits bestritten. Beson-
deres Augenmerk wurde hierbei auf die Themen Kondition 
und Technik sowie auf die neue taktische Formation gelegt. In 
dieser Phase gab es auch schon ein erstes gemeinsames Be-
achvolleyball-Turnier in Sulzfeld, bei der die Mannschaft nach 
einem hart umkämpften Finale als Sieger vom Platz ging. 

Nach der Sommerpause wird der Grundstein für die anste-
hende Saison gelegt. Auf dem Programm wird es spezifische 
Trainings für die einzelnen Positionen sowie zusätzliche Test-
spiele geben.

Wurde Dein Interesse geweckt? Dann schau doch einfach 
mal unverbindlich bei einem unserer Trainingseinheiten im 
Hallensportzentrum vorbei oder melde dich unter abteilung.
volleyball@tv-bretten.de. Wir sind derzeit noch auf der Su-
che nach weiblicher und männlicher Verstärkung. Unsere 
Trainingszeiten sind dienstags und freitags von 20:00 bis 
22:00 Uhr und donnerstags von 21:00 bis 22:00 Uhr.

Wir freuen uns auf Dich!
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Vorbericht Jugend

Für die Jugendlichen der Brettenvolleys steht die Saison 
2019/2020 bereits vor der Tür. Mit bis zu vier Trainingseinhei-
ten pro Woche waren alle Jugendteams fleißig mit techni-
schen und taktischen Entwicklungen beschäftigt. Unter gu-
ten Voraussetzungen konnten bereits sehr große Fortschritte 
erzielt werden, wodurch die Marschrichtung der nächsten 
Saison klar vorgegeben ist. 
Auch in der kommenden Saison starten die Brettenvolleys in 
allen Altersklassen im Jugendbereich. Wir freuen uns darauf, 
alle interessierten Gäste an unseren Heimspieltagen begrü-
ßen zu dürfen! 

U12 und U13

U16

U18
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AGT -Frühjahrswanderung Nr. 96 rund 
um den Dobel

Die Frühjahrswanderung der Ausgleichsturner Anfang Mai 
2019 kann man im Nachhinein unter das Motto stellen: 
„Frühjahrswanderung der individuellen Wünsche mit opti-
maler Flexibilität bei hohen Genussansprüchen“.
Alles begann schon um 14 Uhr am Treffpunkt Kraichgau-
Center. Statt der angemeldeten sechs Teilnehmer trafen nur 
fünf ein. Vom Wanderwart Werner war zu hören, das unser 
Dieter als Transportmittel sein Fahrrad gewählt habe, schon 
voraus gefahren sei und um die Mitnahme seines Gepäcks 
bitte. So fuhren wir mit zwei Pkws zunächst einmal gemäch-
lich zum ersten Genuss-Stop nach Höfen, um uns dort im 
Cafe Blaich mit Schwarzwälder Torten zu stärken. Etwa ge-
gen 16 Uhr erreichten wir danach unser Hotel Rössle im Zen-
trum von Dobel, dem „Platz zum Loslassen, Entspannen und 
Genießen“, wie es in den ausliegenden Prospekten hieß. 
Dort im Schutze von Dorflinde und Dorfkirche wurden wir 
von der netten Hotelfrau im „Haus der Glückseligkeit“ will-
kommen geheißen. Dass diese aus Georgien eingewandert 
sei und die „Glückseligkeit“ in Form von Familie mitgebracht 
hatte erfuhren wir später. Als wir nun unserem Radfahrer das 
Gepäck auf sein Zimmer stellen wollten, sprang uns ein hül-
lenloser Mann aus der Dusche entgegen. Die einzigen Klei-
der, die er hatte, hingen infolge der regenreichen Anfahrt 
verstreut und nass im Zimmer umher. Nach dem Quartierma-
chen ging es zum Abendessen ins Gasthaus/Hotel Linde, das 
schon einmal bei einer früheren Wanderung unser Stand-
quartier war.

Das brachte als Gesprächsstoff auch die Erinnerung an einige 
der bisher 95 Wanderwochenenden der Ausgleichsturner 
auf den Plan. Auch die Politik kam nicht zu kurz, aber einen 
größeren Raum nahm unsere Sorge um ausreichende Teil-
nehmer unserer wöchentlichen Prellball-Sportstunde ein. So 
blieb auch der gutgemeinte Vorschlag nicht aus, durch Um-
wandlung in eine Sitzballgruppe wieder mehr der ausblei-
benden Ehemaligen zurück zu gewinnen. Dieser Vorschlag 
wurde einstimmig mit Empörung abgelehnt. Stattdessen 
sollten die Angeschlagenen sich mit der Gesundung mehr 
beeilen.

Zurück im Hotel Rössle beschlossen wir den Abend im Früh-
stücksraum mit dem gemütlichen historischen Ambiente aus 
dem Jahr 1704 ausklingen zu lassen. Leider brachte der Wet-
terbericht für den nächsten Tag Starkregen mit Sturmböen.
Beim reichhaltigen und vielseitigen Frühstücksbuffet stellten 
wir am folgenden Morgen erfreut fest, dass der Himmel auf-
geklart war und der Dauerregen des Vortages aufgehört hat-
te. Nun galt es, ein anderes, individuelles Problem der beiden 
leistungseingeschränkten Sportkameraden zu lösen. Wir be-
schlossen ein Fahrzeug nach dem Frühstück zur Eyachmühle 
zu stellen, damit den beiden von dort der Rückaufstieg er-
spart bliebe. Der Wanderstart sollte des Wetters wegen auf 
9:30 Uhr vorgezogen werden. Als alle pünklich vor der Tüt 
standen, hatte aber schon starker Regen und Wind einge-
setzt. 

Daher Kommando: Pullover und Regenüberziehhosen holen! 
Trotzdem starteten alle in guter Stimmung zum kleinen Auf-
stieg Richtung Aussichtsturm, dann auf dem Waldweg berg-
ab und wieder auf 
750 m hinauf, von wo es dann in das Eyachtal hinab ging. 
Beim ehemaligen Lehmannshof war später die Mittagsrast in 
einer Hütte geplant. Doch durch die Leistungseingeschränk-
ten brauchten wir bis zur Sommerhaldenhütte auf halber 
Strecke schon deutlich länger. Flexibel wie wir sind, beschlos-
sen wir hier die Trennung. Während Hubert und Gunter den 
direkten Weg zur Eyachmühle wählten, gingen die anderen 
den vollen Rundweg von 15 Km über den Lehmannshof. In 
der nächsten Stunde kam auch die Sonne hervor und gab 
den Blick über die Dobellandschaft frei. Während Dieter, Eu-
gen, Roland und Werner beim ehemaligen Lehmannshof ihr 
zünftiges Wein-Vesper in der dortigen Hütte einnahmen, ge-
nossen Hubert und Gunter in der gemütlichen Eyachmühle 
frische Forelle, bzw. Flammkuchen bei kühlem Bier.
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Nach einer Stunde trafen die anderen vier ebenfalls dort ein. 
So konnten wir wieder gemeinsam Kaffee trinken. Dann er-
folgte erneut die organisatorische Trennung. Während die 
einen, in sechs Sport-Jahrzehnten gestählten Ausgleichstur-
ner bei wieder einsetzendem Regen den Aufstieg zum Dobel 
in Angriff nahmen, zogen die beiden anderen es vor, im ab-
gestellten PKW den Berg hinauf zu fahren.  Denn dort war-
teten wichtige Verpflichtungen. Hubert gab vor, seine Cousi-
ne in der Nähe besuchen zu müssen (Diese Ausrede zieht 
heute noch wie früher), und Gunter hatte das Argument, 
noch Protokoll führen zu müssen.

Am nächsten Tag bescherte der Wettergott uns schönes, re-
genfreies Wetter, so dass wir uns mit Blick auf die Rheinebe-
ne auf den Europa-Rundweg um den Dobel herum begeben 
konnten. Etliche der Europatafeln, die bei den in Landesfar-
ben gestrichenen Bänken gestanden hatten, waren infolge 
Zerstörung leider schon verschwunden. Anschließend traten 
wir die Heimfahrt an, Dieter wieder per Rad und die anderen 
steuerten den Adler in Bauschlott an, um dort beim Mittag-

essen die Wandertage harmonisch und entspannt ausklin-
gen zu lassen. 
Wie immer gilt unser herzlicher Dank Wanderwart Werner 
für die gute Vorbereitung, sowie Auswahl des gemütlichen 
Hotels und der Wanderstrecke. Die gezeigte Variabilität sollte 
künftig wieder mehr Sportkameraden zum Mitwandern ani-
mieren. 

Gunter

Frauen 7 Jahresausflug 2019

Margarethas Ideen kennen keine Grenzen: Unser diesjähri-
ges Ziel ist Wissembourg/Elsass mit Abstecher ans Deutsche 
Weintor in Schweigen. Wir, 16 Turnerinnen, treffen uns gut 
gelaunt und unternehmungslustig am Bahnhof Bretten und 
erreichen (ohne Komplikationen!!) mit Umstieg in Karlsruhe 
und Winden unser Ziel. Wissembourg liegt übrigens im deut-
schen Verkehrsverbund Rhein-Neckar und KVV. 
Margaretha überrascht uns mit selbstgebackenen, sehr gut 
schmeckenden Stückchen zum obligaten Sektfrühstück. 
Merci!!

Vergnügt und erwartungsvoll laufen wir zu unserem verabre-
deten Treffpunkt, wo Stadtführerin Colette uns erwartet. 
Unter kundiger Führung lädt sie uns zu einem Rundgang 
durch die von der Geschichte geprägte Stadt ein, der die 
Jahrhunderte ihren Stempel aufgedrückt und diesen maleri-
schen Anblick gegeben hat. Das ist schon eine Reise wert!! 
Um das im 7. Jahrhundert gegründete Benediktinerkloster 
entwickelt sich Weißenburg und hat heute ca. 7600 Einwoh-
ner. 
Von der sogenannten Wasserfehde erzählt uns Colette: Ende 
des 15. Jahrhunderts beschäftigte der Zwist des Klosters mit 
dem Burgherren des nahen Berwartstein, Hans von Trotha, 
nacheinander den Kurfürsten Philipp den Aufrichtigen, den 
späteren Kaiser Maximilian und sogar die Päpste Innozenz 
und Alexander. Der Höhepunkt der Auseinandersetzung war, 
dass Trotha zunächst Weißenburg das Wasser entzog, indem 
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er die Lauter aufstaute, um dann den Damm einzureißen 
und der Stadt eine gewaltige Überschwemmung zu besche-
ren. Hans von Trotha ging unter dem Namen „Hans Trapp“ 
ins Sagengut der Region ein.
Die Revolution hält ihren Einzug während des 16.Jahrhun-
derts. Danach folgen schwere Zeiten: Bauernaufstand, 
30-jähriger Krieg. Weißenburg und das Elsass wird franzö-
sisch, nach dem Krieg 1870 und der Niederlage Frankreichs 
wieder deutsch und nach dem 1.Weltkrieg 1918 wieder 
französisch. 
Wissembourg offenbart auf einem Spaziergang durch die 
malerischen, mit Türmen und Glockentürmchen geschmück-
ten Gassen seine lange wechselhafte Geschichte.
Vom klassizistischen Rathaus gehen wir zum Salzhaus, das 
früher ein Hospital war und später als Salzlagerhaus genutzt 
wurde. Ein sehr imposantes Gebäude, wie auch die Zehnt-
scheuer und das angrenzende Ritterhaus. Das Haus Stanislas 
war die Residenz des polnischen Königs Stanislas Leszynski, 
während seines Exils. Seine Tochter heiratete Ludwig XV von 
Frankreich. Am Schartenturm sehen wir die Überreste der 
Klosterbefestigungsanlage. Colette führt uns in die Abtei 
St. Peter und Paul, ein vorwiegend gotischer Bau mit noch 
einem romanischen viereckigen Turm.  
Der berühmten Leuchter, der Jerusalem mit seinen Türmen 
darstellt, ist eine Kopie. Das Original ist verschwunden. Be-
merkenswert die bemalten Glasfenster, die Fensterrosen, die 
Fresken und der unvollendete Kreuzgang aus dem 14. Jahr-
hundert. Das Benediktinerkloster wurde 1524 säkularisiert. 
Wir sind voller Eindrücke und bewundern die schönen mit-
telalterlichen Fachwerkhäuser und die prächtigen Patrizier-
häuser. Ein romantischer Spaziergang entlang der Lauter mit 
den wunderschönen Grünanlagen tut ein Übriges. Erwähnt 
werden muss natürlich die Pfarrkirche St. Johann mit dem 
romanischen Glockenturm. Von der Kanzel dieser Kirche rief 
Martin Bucer zur Reformation auf.
Gegessen haben wir vorzüglich, wie immer gut ausgesucht 
von Margaretha, bei anfangs gutem Wetter. Dann kündigte 
ein entferntes Gewitter Regen an. Doch wir saßen gut be-
schirmt im „Du Saumon“. Wenn Engel reisen….. Es klarte 
wieder auf! Wir bummeln noch etwas durch die Stadt, fah-
ren dann mit dem Bus nach Schweigen und bestaunen das 
monumentale Weintor. Einige steigen auf den Verbindungs-
gang zwischen den beiden Türmen und freuen sich über die 
schöne Rundumsicht. Dann geht es weiter an schönen Gär-
ten vorbei durch einen Skulpturenpark zum „La Fleur“. Das 
Kuchenbuffet lässt unsere Herzen höher schlagen ob dieses 
verführerischen Anblicks. Margaretha, das war ein genuss-
voller Abschluss! 
Zurück geht es dann per Bus zum Bahnhof Wissembourg.  
Und wie schon gesagt: Margarethas erdachte Ausflüge sind 
grenzenlos. Dafür danken wir dir.  

Jutta

Teilnahme KiSS beim 
Landeskinderturnfest 2019

Der TV 1846 Bretten hat am Landeskinderturnfest 2019 in 
Bruchsal teilgenommen. Mit dabei waren die Kinder vom 
Gerätturnen, von der KiSS-Kindersportschule und dem Kin-
dertanzen. Der TV 1846 Bretten war mit 89 gemeldeten Teil-
nehmer der teilnehmerstärkste Verein.
Freitags ging es mit zwei Bussen Richtung Bruchsal. Nach 
dem Beziehen der Klassenzimmer und dem Abendessen ging 
es auf die Eröffnungsfeier ins Sportzentrum. Anschließend 
konnten sich die Kinder bei der Kinderparty austoben.
Samstags ging es für die Gerätturner auf die Wettkämpfe. 
Diese nahmen an dem Schülergruppenwettkampf, dem Ge-
räte-Vier-Kampf und dem Wahlwettkampf teil. Die KiSS Kin-
der absolvierten die Mitmachangebote, wie den Muck und 
Minchen Test und den Fitnesstest Fit wie ein Turnschuh. Die 
Kindertanz-Mädchen meisterten einen kleinen Dance-Con-
test.
Auch die Freizeit kam nicht zu kurz. Die vielen Beschäfti-
gungsmöglichkeiten wie Hüpfburgen, Kinderschminken, 
Basteln und Klettern wurden gut angenommen. Besonders 
die Wasserrutsche wurde bei dem tollen Wetter ausgiebig 
genutzt.
Das Highlight war die Stars und Sternchen Show am Sams-
tagabend. Hier boten verschiedene Vereine tolle und unter-
haltsame Aufführungen.
Sonntags ging es dann nach der Erlebnisrallye und der Ab-
schlussveranstaltung mit Siegerehrung wieder nach Hause.
Es war ein tolles und aufregendes Erlebnis für alle Kinder und 
wir freuen uns schon wieder auf das nächste Turnfest.
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KiSS beim City Cup

Beim diesjährigen Stadtlauf sind 85 Kinder über die Kinder-
sportschule erfolgreich mitgerannt.
Vielen Dank und herzlichen Glückwünsche zu euren tollen 
Platzierungen.

Kinder-Sommer-Spaß-Camp 2019 
Sommer + Spaß + Sport

Zum fünften Mal bot der Turnverein 1846 Bretten e.V. ein 
ganztägiges Kinderferienprogramm für Kinder im Alter von 
4-10 Jahren an. Der Startschuss fiel in der 1. Ferienwoche mit 
30 Kindern und den Trainerinnen der Kindersportschule 
(KiSS) Jenny, Britta und Aline. Zudem wurden Sie von den 
Trainern und Übungsleitern Mirjam, Dominik und Swana un-
terstützt. 
Nachdem die Camp-Regeln erklärt, das Gelände inspiziert, der 
Küchendienst eingeteilt und die Namensschilder bemalt wur-
den,  ging es mit den Kennlernspielen weiter. Da Sport und 
Bewegung den Hunger fördert, gab es in den zwei Wochen 
leckeres Essen, wie Nudeln, Spätzle, Schnitzel, Pizza und Nug-
gets.
Neben Bügelperlen und Armbänder knüpfen, stand auch Bas-
teln auf dem Programm. So wurde in der ersten Woche T-Shirts 
nach der Batik-Technik bemalt. In der zweiten Woche konnten 
die Kinder einen Regenmacher basteln.

Mittwochs war Ausflugtag. In der ersten Woche stand ein 
Tagesausflug zum Kletterwald nach Bretten an. Verschiedene 
Kletteraufgaben sorgten bei den Kindern für jede Menge 
Spaß. Der Tagesausflug in der 2.Woche ging nach Bruchsal 
ins Schloss. Hier hatten die Kinder nicht nur bei der Führung:  
,,Prinz und Prinzessin“ Spaß, sondern begeisterten sich auch 
für den Spielplatz. Am Dienstag ging es zusätzlich noch zur 
Feuerwehr nach Bretten, wo die Kinder mit dem Wasser-
schlauch spritzen konnten. Auch der Besuch bei der Stadtbi-
bliothek beim Vorlesesommer konnte die Kinder begeistern. 
Je nach Wetterlage, hatten wir die Wasserrutsche und den 
Rasensprenger im Einsatz und haben einige Wasserspiele auf 
dem Sportplatz machen können. In der Halle wurden Bewe-
gungslandschaften und verschiedene Sportstationen aufge-
baut, was den Kindern eine Menge Freude bereitete.
59 Kinder und zwei Wochen jede Menge Action, Spiel und 
Spaß…das war 2019. Wir freuen uns auf Euch im nächsten 
Jahr!
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Neue Peter & Paul Gruppe beim VfB 
Gerümpelturnier – Schäferriege holt Sieg

Bretten, 31.Mai 2019:
Wie der lokalen Presse entnommen werden konnte, hat sich 
zum diesjährigen VfB-Gerümpelturnier am 31. Mai 2019 
eine Spielvereinigung angemeldet, welche bisher noch nicht 
in Erscheinung getreten ist. Bei der neuen Gruppe mit dem 
vielsagenden Namen „Schäferriege“ handelt es sich nicht 
etwa um eine radikale Splittergruppe der Schäfer, sondern 
um eine Spielgemeinschaft aus Mitgliedern der Schäfer so-
wie der fußballerischen Speerspitze der Männerriege.
Auf eine Taktikbesprechung wurde aus Zeitgründen verzich-
tet, der Trainerstab, bestehend aus Bastian, Alex, Armin, 
Bernd, André, Kai, Heiko, Florian, Lukas, Finn, Mona und 
Max kam das erste Mal fünf Minuten vor Anpfiff der Vorrun-
de zur Auftaktbesprechung zusammen. Insbesondere die 
Spieler der Männerriege, ansonsten ein professionelles Um-
feld gewöhnt, hatten unter diesem Umstand zu leiden, kein 
physio- bzw. psychotherapeutisches Personal vor Ort bzw. 
schwangerschaftsbedingt ausgefallen und auch der Zeug-
wart war weit und breit nicht aufzufinden.
Dennoch, die Erwartungen waren hoch, wurden doch in den 
vergangenen Jahren mehrere Siege auf dem VfB Platz einge-
fahren.
So traten die Spieler und Spielerinnen zuerst gegen die zwei-
te Mannschaft der Brettener Floriansjünger an. Ob diese 
durch einen erst kürzlich erfolgten Einsatz unter Atemschutz 
in ihrer Kondition geschwächt waren, auf alle Fälle konnte 
hier ein 5:0 Sieg eingefahren werden.
Etwas schwerer hatte es die Schäferriege gegen die Stadtwa-
che/Schmiede, hier war lediglich ein 1:1 Remis drin.
Im Halbfinale trafen die Kicker dann auf die erste Mann-
schaft der Brettener Feuerwehr, nach hartem Kampf endete 
das Spiel 2:1 zu Gunsten der Riege.

So konnte dann gegen 21:00 Uhr das Finale im VfB-Stadion 
beginnen, welches gefühlt komplett mit Mitgliedern der 
Schäfergruppe ausverkauft war. Gegenüber standen sich die 
Schäferriege sowie die Zigeyner. In einem spannenden Spiel 
mit einigen denkwürdigen Paraden, der Siegtreffer war ver-
dientermaßen unserem Präsidenten Alexander „Ali“ B. ver-
gönnt, konnte die gesamte Bandbreite sportmotorischer Fä-
higkeiten bestaunt werden. Ob sich da noch die eine oder 
andere Spielerkarriere ergibt, werden die nächsten Monate 
zeigen.
Nach der Siegerehrung gab es wieder ein gewohnt schönes 
Fest mit Livemusik, es unterhielten die RolyPolys. Danke noch 
an dieser Stelle an den VfB für die gute Organisation und 
Ausrichtung des Turniers. 

Die stolzen Sieger beim VfB Bretten Gerümpelturnier
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